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Die Aviatik im Dienste des Friedens.
Von Baronin Bertha v. Suttner . (Rachdr . verb .)

Sämtliche Kriegsverwaltungen der Erde sind im Begriff , sich der

neuesten Errungenschaft des menschlichen Genius — der Eroberung der

Ee -r - zu bemächtigen , um ihre Kampfmittel zu vermehren .

Auf dem Wasser und unter dem Wasser , auf der Erde und unter

der Erde (Minen ) können sich die Bernunftwefen gegenseitig vernich¬
ten ; fortan wird diese nützliche Betätigung der internationalen Be¬

ziehungen auch über der Erde Spielraum finden . Die Kriegsverwal¬
tungen find in ihrem Recht . Das Prinzip , zu dessen Entfaltung sie
angestellt sind , macht vor keinem — und soll vor keinem Machtzuwachs

Halt machen ; den .Mut der letzten Konsequenzen mutz jedes Prinzip
aufbringen . In der Haager Konferenz von 1899 wurde von den mili -

tärifchen Experten eine Konvention vorgeschlagen und angenommen ,
jiafj das Niederwerfen von Sprengstoffen aus Ballons verboten ist.
Die Konvention hatte eine Gültigkeit von fünf Zähren . Zm Jahre 1899

war die Lenkbarkeit der Ballons noch nicht erfunden und die Experten
Konnten daher das Verbot riskieren ; einmal war es nicht wahrschein¬
lich, daß das Problem der Lenksamkeit früher gelöst werden könnte und

zweitens brauchen ja in Kriegszelten Verbote überhaupt nicht respek¬
tiert zu werden . Nach Ablauf der fünf Jahre wurde die Konvention

nicht erneuert und die Experten der 2. Haager Konferenz ( 1967 ) lehn ,
ten den Vorschlag auf Erneuerung ab . Der Luftozean ist der Furie
steizugeben . Ob es je zu einem Luftkrieg kommen wird oder nicht ,
kann man jetzt nicht wissen ; aber jo viel weiß man schon ; die Rüstungs -

fchranbe und damit die Steuerschraube hat wieder eine Windung mehr .

Aber in der Welt gibt es jetzt zweierlei Strömungen : die alten
Kriegsverwaltungen und ihr Geist flffd vorhanden und drängen sich
bis in die intergouvernementalen Friedenskonferenzen , wohin militä¬
rische Fachleute als Berater delegiett werden ; aber es ist auch ein
mächtiger Friedenswille vorhanden , der seinerseits selbst in militärische
Kreise dringt . Die beiden Gegner : Militarismus u . Pazifismus liegen
miteinander im Kampf und jedes sucht alles , was der Tag an Ereig¬
nissen , Entdeckungen und Erfindungen bringt , für die eigene Sache
nutzbar zu machen . Auch auf dem Gebiete der Aviatik stehen sich die
Leiden Weltanschauungen streitend gegenüber . Da war z. B . der grotze
Circuit de l 'Est in Frankreich . Dieser siegreich gelungene Rundflug
wurde von den Chauvinisten diesseits und jenseits des Rheins als ein

politisches Ereignis betrachtet , als ein Präludium des Revanchekrieges .
Die französischen Nationalisten gerieten in Taumel ; hier hieß es dann :

„Frankreich ist im Taumel "
, und das ist falsch. Nicht das ganze Land

ist solcher Stimmungen zu zeihen , sondern nur seine Chauvinisten . Ge¬
rade in Frankreich wird die Bedeutung der Aviatik für den Höhenflug
der menschlichen Psyche und für die kommende Annäherung der Völker
am lautesten verkündet . Der Ostrundflug , der von dem Journal „Le
Matin " mit einem Preis von 100 900 Franken organisiert worden
war , ist von den kriegerischen Parteien als stegesverkündender Beweis

gepriesen worden , daß der Aeroplan ein vortreffliches Kriegsinstrument
darstellt . Sofort wurde die Gegneranstcht laut . Das „Journal " schreibt
einen Preis von 200 000 Franken aus , um für 1911 einen Rundflug
von Hauptstadt zu Hauptstadt zu veranstalten (Paris -Berlin -London .
Brüssel -Paris ) und überschreibt den Aufruf dazu : „Der Aeroplan , Jn -

sttument des Friedens "
. Im Text des Aufrufs heißt es : „Die Mensch¬

heit steht an einem Wendepunkt ihrer Geschichte, lieber dem Grund
und Boden , dem Symbol des Eigentums , um das man sich stteitet ,
hinaus , erheben sich die Menschen in den unwägbaren , unteilbaren
Raum , den keiner je zu behalten vermag . Wenn irgend je etwas kom¬
men soll — wie einst die Taube in der Arche Noahs — das den jahr¬
hundertalten Groll der Rassen und Nationen auslöscht , so wird es
durch diesen Höhenraum kommen , der allen gemeinsam gehött , der sich
nicht teilen , noch nehmen läßt , der von der Menschheit nur erobert wer¬
den kann , wenn sie sich selber — ihre Leidenschaften , ihren Hochmut ,
ihre Vorurteile und Haßgefühle besiegt , um sich in dem gleichen Wunsch
für das allgemeine Wohl der Menschheit zu vereinigen ."

In dem gleichen , begeistert -pazifisttschen Ton geht der Aufruf
weiter . Er fand raschen Widerhall . Die berühmtesten Flieger aus
allen Ländern haben ihre Teilnahme an dem Rundflug gemeldet und
das Berliner Verlagshaus Ullstein hat sich mtt 200 000 Mark der
Preisausschreibung angeschlossen . Alles dies unter ausdrücklicher Be¬
tonung des Wortes : „Der Aeroplan , ein Instrument des Friedens " .
Als Datum zum Start des internationalen Städteflugs wurde fest¬
gesetzt der 4 . Juni 1911.

„Der Krieg ist die Hölle "
, so hat ein siegreicher Heerführer , der

amerikanische General Sherman gesagt ; auf seinem Denkmal steht
dieser Ausspruch eingemeitzeü . Es widerspricht jedem Gefühl , jeder
modernen Denkungsart , und es wird nicht geschehen, daß diese Hölle
auch in die blauen Himmelsräume getragen wird . Der Aeroplan ,
indem er diese Räume unserer Herrschaft erschließt , wird dazu beitra¬

gen , auch unseren Seelen den zur Ueberwindung jeglichen Höllentums
erforderlichen Höhenschwung zu geben .

Stimmen aus dem Publikum .
Tiribus unitis !

(Mit vereinten Kräften !)
Wir werden um Wiedergabe folgender Zuschrift zur Verwirk¬

lichung eines auf Eegeusettigkeitshilf « aufgebauten Samariterdienstes
ersucht :

„Es müssen — ja es müssen — bald Stätten gegründet werden ,
durch welche „schwerem Mangel " endlich sehr energische Abhilfe ge¬
schaffen werden kann ! Cs handelt sich um die „Milderung des Existenz¬
kampfes " eisriger , tüchtiger , bewährter Menschen ! Gerade diesen , Ge¬
rechtigkeit und höhere Ziele erstrebenden Mitmenschen ist im Drange
„geschäftlicher Fragen " soviel geradezu „böser Widerstand " beschieden ,
daß es wohl ein gesegneter Anfang wäre , wenn ihnen gegenüber der
„persönliche Liebesdienst " im Samaritergeiste hier ganz in seine Rechte
treten dürste !

Uns hat die Erfahrung bewiesen , wie viel Fehler selbst auf
dem Gebiete der Wohltätigkeit - und Wohlfahrtsbesttebungen deshalb
gemacht werden , weil zuviel durch „Unverstand " auch an Hilflosen und
Schwachen gesündigt wird ; doch nicht nur an Hilflosen !

Wir bitten , im Anschluß an schon früher in solchem Sinn einge¬
leitete Arbeiten um hilfreiche Mitglieder einer auf gegenseitige Unter¬
stützung bei eintretenden Notfällen gerichtete Bereinigung , welche zu¬
verlässig Mitarbeiten und zur pünktlichen Zahlung ihrer Beiträge ver¬
anlagt sind . Doch muß dabei ausführlich betont werden , daß wir auf
nur Mitglieder , welche selbständig im Exiftenzlamps « stehen , besonderen
Wert legen müssen ! Alle edlen Helfer , die nebenbei zu fördern und zu
geben vermögen und mit Erfolg ihre Zusagen ersüllen , werden Freude
erlebe » , wenn fie dott Helsen, von wo auch ihnen eines Tages in Not¬
fällen das „wärmste bereitwilligste Helfen " gesichert ist !

Weihnachten stngts überall ! Mögen also dort , wo Tränen um
das Notwendigste ttunen , doch noch jubelnde Weihnachtslieder er¬
klingen !

Die .badische Presse " Karlsruhe nimmt die Adressen solcher , die
sich an dem Liebeswerke beteiligen wollen , zur Weiterbeförderung
gerne entgegen .

Die prov . Schriftfiihrung von »Biribus Unitis ."

Ilm den wirklichen Gegenwert bei Anschaffung eines echten Teppichs
zu erhalten , wende man sich am besten an ein

Orient-Teppich -Haus
Spezial - Geschäft

dessen Ruf für die Preiswürdigkeit und Qualität der Ware bürgt .

Großh. Badischer , KönigL Schwedischer
und Kaiserlich Persischer Hoflieferant

Karlsruhe , Kaiserstrasse 157

Mehrere Hundert Teppiche za tief reduzierten Preisen
empfehle als

passende Weihnachtsgeschenke
in der Preislage von 35 Mark an. J

Einziges Spezialhaus in echten orientalischen Teppichen im Grossherzogtum Baden . 17134

Olga JClinkomström
Karlsruhe i . B . Telephon 2420 Halserstr . 943 .

Spezialität: Kinder - Aufnahmen .
Porträts , Gruppen , Vergiösserungen .

NG " Sämtliche Aufnahmen leite ich persönlich .
"W8

Weihnachts-Aufträge werden noch angenommen.
Sonntags geöffnet von 9 —5 Uhr und Wochentags von 8 —7 Uhr.

Wche TMeiilWr
Webfehlern spottbillig .

WUHelmstr . 34 . 1 Tr. r.
^ vorzügliche B44142 *

Jti 'eichzither
k - uud Zubehör zu Ver¬ben . PHUwVstr . 33 . 4 . St . r .

Fette jg . Hafer -Masigänse , 8—12
7. fo . schw . , ä Pfd . 55—60 Pf . , fette
Enten L Pfd . 60 Pfg . , jg . Ma sthähnch.
L Pfd . 60 Pfg ., friich geschl. u. saub .
gerupft , versendet gegen Nachnahme
kt. KropÄt . Pokrnkc » , Ostpr ., Geflügel -
großmästerei , gegr . 1884 . 11392a

% hochfeine Brillantringe
billig zu verk . Offert , unt . B4LÜ69
an die Exp . der . Bad . Presse ." L2

Ztmmer-E nrichtung :
1 vollständiges Bett1 Wasch¬
kommode m. Spiegelaufsatz , 1 Nacht¬
tisch, 1 Schrank , 1 Tisch um den
äußerst billigen Preis von 200 Mk.
sofort abzugeben .
17723* Zähriugerstr. 84 . n.

Winterüberzieder . sehr gu >
erhalten , billig zu verkaufen .
B45965L2 Uaiftrßx . SS. 2 Tr .

Pferde-DMkhe
schwere Qualitäten ,

p. Stück Mk 1.—. 1.50 , 1.80 .2— . 2.50 . 3 3.50 , 4.—, 4.50 ,5.—. 5.50 . 0 .—,
Moltondecken, kompl., beriemt,
6.5 enorm billig . 17113
Woilachs iu großer Auswahl .

Versand gegen Nachnahme .

Arthur 8aer
Karlsruhe,

Kaiserstr . 133 Kaiserstr. 133
l Treppe hoch 1 Treppe hoch .

Telephon Nr . 783 .
UMSONSTERHALTENSIE

I

Muft und kaufen !
i wutikMÖBEL 1
? am vorteilhaftesten , ;
i direkt wmderEibrife i
luUusT̂ tbauQrttnraaiSa

m. kl. gut vermietb . Wohnungen in
schöner Lage der Veilchenftraße zu
Selbstkosten bei geringer Anzahlung
zu verkaufen .

Adr . zu ersr . unt . Nr . 16428 in

Nachtfichl
Nur viereckigecht*
Mußei gegen 23Pf

ohne Oel
durch Q-ACUafey»
Nürnberg * 183ey ybnnenMock

Uhren, i
Juwelen,

Gold- il
Silber¬
waren

die neuesten Muster. i72ss
is bekannt grösster Auswahl
- reelle Bedienung . ---- -- -

Karl Jock,
Uhrmacher und Juwelier ,

Kaisersfir . Ul,
am .Marktplatz .

~ Rabattmarken, zz -
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Cirosse Strassbnrger

Zu Weikuaclits - uud Neujahrsgesclieukeii geeignet !
Ziehung garantiert 29. Dezember 1910,

Veteranen -Geld -Lotterle
| trat « Lotterte !» nenm Jahr» ! |Grosse Geld-Lotterie

des Museums für Völker « und Länderkunde Stuttgart
Gesamt-Gewinne 120 000 Marti

Origina 1-Lose S Mk . 5 Lose 14 Mk . 10 Lose 28 Mk. Poito und Liste 30 Pfg . extra .

Gesamt -Gewinne 48 000 Mark
Origipal -Lose 1 Mk . , ll Lose 10 Mk. , Porto und Liste 25 Pfg . extra.

Haupt¬
gewinne

Obige 2 Originallose mit 2 Listen nur Mk. 440 gegen vorherige Einsendung des Betrags , Nachnahme 20 Pfg . mehr . 113290 . 2.1Zn beziehen dnreh alle Verkaufsstellen und das Generaldebit : «I . Schwelckert , Stuttgart , Marktstrasse 6 , Telephon 1921 .

60000 , 20000 , 15000 , GOOU , 5000 ■>*

Badischer Frauenverein .
Frauenarbeitsschule .

> Am 3. Januar 1811. morgen - 8 ' !, Uhr . beginnen sämtlicheKurs« der Frauenarbeit- schule und zwar:
a) Vorm » tagsUiilerricht :

Landnähen , Maschinennähen. Kleidermachen und Kunststicken ;
b ) RachmittagSuuterrichl :

. , Musterzeichnen, Weißsticken , Buntsticken, Wollknüpfen. SpitzenrVppeln, Flicken und Damaststopfen, Putzmachen, Frisieren , Fein. . . , _ _ _ r . , em Frisi . _bügeln, _ Freihand - und geometrisches Zeichnen, Musterzeichnen und

Spezia!
“ ' "

. »esBeinieiden
(Krampfadern , ßeingsschwflre, PlattfQsse , Folgeznsfünde
von KQOcbeßarQctieD , Koociien- und Gelenkkrankütlten)

Dr. med . Eduard Schmitt

Entwerfen .
Ausbildung für die ll . staatliche Prüfung als Handarbeits¬lehrerin an höheren Mädchen- und FrauenardeitSichulen .Zimmermädchenkurs , Kammerjungfernkurs .
Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle Pensionerhalten .

. Anmeldungen werden von der Vorsteherin, HauptlehrerinFraulein Josephine Mayer , im AnstaltSgebäuüe, Gartenstraße 47,entgegengenommen. Ebendaselbst werden auch die Satzungen derFrauenarbeitsschule abgegeben und jede nähere Auskunft erteilt .
Karlsruhe , im November 1910.

Der Vorstand der Abteilung I.
I Gartenstraße 48 . 16908 .8.4

Karlsruhe !. B . , llirschstrasse 78 . Tel. 2274.
Sprachst . 2—4» 11142*

ländern,

Zur Aufklärung !
Unsere Margarine hat mit den Hamburger Vor¬

fällen nichts zu tun . DaS beanstandete Fabrikat stammt
aus der Fabrik der Altonaer Margarine - Werke
Mohr & C., Altona -Ottensen , welche, wie bekannt ,
gegen alle Gepflogenheiten aller andern Fabrikanten direkt
in Postpaketen an Private liefert .

Die bei unS zur Verwendung gelangenden Rohprodukte,sowie die fertigen Fabrikate stehen außer der Üb¬
lichen staatlichen Kontrolle unter der bei
Herrn 11of rat Professor Dr . llax Schottelius ,Direktor des Hygienischen Instituts Frei¬
kurs und haben dieselben noch niemals einen Anlaß zueiner Beanstandung ergeben. Die diesbezügl. Berichte
können von jedermann auf unserm Büro eingesehen werden.Wir garantieren für einwandfreie , tadellose
Ware und empfehlen als besten

utter -Crsatz
Siissrahm -Margarine „ Durlacher Stolz “
SUssrabm -Margarine „Baden "
Pflanzen -Mirgarlne „ Frynus “

welche Marken sich seither bestens bewährt haben und in
allen einschlägigen Geschäften in stets frischer Qualität zubekommen sind . 10670a

Mdeiilsche MMiiie-Wtth, 8. nt. b, H,
Fritz ; Schmidt , Durlach .

Dr. Mellinghoff 5 Essenzen
wr einfachen und billigen Selbstbereitung von

lognac, Rum, Arrac , Likören , Limonade-
Sirup , Grog-, Punsch - Extrakt etc.
ffir den Hausgebrauch sind, wie jeder Kenner der Ver¬hältnisse weiss, die ältesten und bewährtesten, i Flasche75 Pf«, zu haben In Drogerien u. Nahrungsmittelgeschäften,wo unser * Plakate authängen . Man verlange gratis denProspekt: „ Die Qetränkedestüllerkunst Im Haushalt “

und achte auf unsere Firma
Dr . Mellinghoff (EL Cie . , BücK . ' »« rg 2

Gebrüder Roeder,
Darmstadt

Silberne Staatsmedaille . 35 erste Preise .

WEHT - SicM - FEUERUNG
Rauchfrei Ru&lrel

geeignet für jeden Kochherd , für Haushaltungen und Grossküchen , Ifür Kochkessel und Backöfen .Wissenschaftliche Gutachten u. vorzügliche Referenzen aus der PraxisMan verlange Broschüre Nr. 76. 7520a .27.17 |

bai». Oberland , mitüe, sonnige Lage, geschützt vor I
rauhen Nord - und Ojtwinden , bestgeeigneter Platz !
für Rentner , pens. Beamte ic . ; schönes Bau - I
gelände für Villen und Einfamilienhäuser mit !prächtiger Aussicht auf die umliegenden Berge. IIndustriellen weitgehendstes Entgegenkommen von Seiten derlStadt bei Neuaniagen . 5640a* IElektr . Energie , reines Hochquellwaflerund alle andern modernen |Einrichtungen am Platz. — Nähere Auskunft gratis und franko.
Verkehrsverein Kandern .

I Kinderkurhaus Freudenstadt f \— würtlembg. Schwarzwald — neuerbaut, frei und sonnig inWaldesnähe gelegen, bietet alles, was zum Wohlbefinden seiner
jungen Gäste erforderlich . Grosser Speisesaal , Spiel- und Lese¬
zimmer, Liegehallen , Bäder , schöne luftige Schlafzimmer , Zentral¬
heizung . Sanitäre Einrichtung . Grosser Garten mit Gartenhaus .Individuelle Behandlung . Beschränkte Aufnahmezahl. AerztL Auf¬sicht Christ !. Hausordnung. 10594a6 .2

lü'intoplmron haben hervorragende BedeutungIMiliol AUiOll fii r Blutarme , S ervenschwache ,Herzleidende , Rekonvaleszenten aller Art .

Ißxinw

Illustrierter Prospekt und jede weitere Auskunft gerne zuDiensten durch die Vorsteherin : Fräulein Minna Wünsch .

Sa
17. Div
ipeist fl
umring
«atteri
rechter
einer P
in die ?
1 SDlitn

Nor echt mit Stexnp 1 „ Ciraewin “ auf Brenner and Zubehör,Nachahmungen we se man zurück .Za bähen bei allen Installateuren . Bezugsquellen weisennacb : Ehrieh k tiraetft , Berlin 80 . 86, Elnenntr . 92d —94.

Sch
beiden
Stoppe-
dagegen
Friedri
unter C
oen De
bei den

An
Mesias
und die

Ja
v. Delb
«inversl
führe .

Wilrti. Schwarzwald. — 740 m ü. d . M.Winter - und Nervenkurort i. Rang««.
Renomm . Verpflegung in zahlreichen Hotels mit Zentralheizung .5 Aerzte. — Prächtige Gebirgslandschaft .

Vorzügl. Gelegenheit zu 11222a .S.lRodel -, Eislauf - und Skisport . (Skikurse .)
Prospekte durch die Kurverwaltung .

ftioheinvaidau -^ tiitigai ' t
Post Degerloch, 485 m Ü. d . M . 7857a* j

Sanatorium Villa Hoiienwies
für innere und Nervenkranke und Erholungsbedürftige .Fernsprecher 47 . Prospekte.Leitender Arzt u. Besitzer : Dr . Th . Zahn (Stuttgart).

iflricrti Hotel Pelikan
Centralste, ruhigste Lage

Modernes Haus mit allem Comfort -
Cfvile Preise . Bitte Prosp. verlangen.

o Gier6 , Bes . SSOIalO,»

jpfil-
Spezialgeschäft

liepr i
KARLSRUHE

St !
die Du
ftrengu
. .anteri

LsisorstraLZS 186 Telephon No . 1783
Filiale: Baden-Baden.

Nk
Vcrschl
neu Ei
derli
Eingre
den wi

At
ruhen
nicht z
Canati
ist, wc
Wissen

Der Inhalt dieser
Flasche ist der
beste Verteidiger

des

Wassergewinnungs-
Anlagen

fUr Städte , Gemeinden , Fabriken ,
Brauereien und Private

| fUKUoCUO***£

mt mm ” iti iffir W w co i
als bekömmlichster, magen- und nervenstärkender £§ |

| Fröhstiickswein bevorzugt. Derselbe besteht aus *
altem Asti mit Zusatz edler. Kräuter .

Rotirbrunnsn-
und

Pumpen -Anlagen
Projektierung und betriebsfertige Aus¬
führung kompl. Wasserversorgungen

Burenux fitr Deutschland : Berlin W . 30 .

i liit EilMiit in MM . MftiMwMß,Ettllngerstratze 59

Bopp & Reuther
Mannheim -Waldhof .

u. Lauterbergstr . 2
14100 .8.7

Karlsruhe
Televhon Nr . 278

Vorzugsmilch
offen zu 24 Pfg . , in Flaschen zu 26 Pfg . per Liter .

Rahm , la Tafelbutter, Buttermilch , weißer Käse
| zu den billigsten Tagespreisen franko HauS durch unsere in allen

Stadtteilen laufenden Verkaufswagen .

Dauernd großes Einkommen

! Bestellungenauf frische,mitKontrollftempelberfeheneTrinkeier .Koch -
| eiet werdendurch unsere badische Gier -Zentrale prompt ausgeführt .

, „ , Auf einen gewaltigen Gebrauchsartikel wurde Mir MstNOktober dS . IS . ein D . ß . I *. erteilt . Der eigenartige Vertratwelcher von jedem tüchtigen Herrn , — er muß nicht unbedingt Kaufmann fein — leicht geleitet werden kann, bringt bei vollendeter DuE
jedes Jahr mindestens 8000 Mark ein . Erforderlich einigLausend Mk . disponibles Kapital . Gefl. Offerten unter F . C.| 35 » 7 an Budolf Mosse . Frankfurt a . M. lÜOgf

! Kredit b. 1000 Mar!,
truaatbeiten jeder I b. Solv . an jederm . fof . dck . Beitritt

I als Mitglied z . Spar- und Darlehens -
■bank. Niimberu. 11372a .3.1

ei« ' Kinderwagenneuer _ ,
(Brennabor ) , Rohrgeflecht, ist preiZwert zu verkaufen. 1792®. L

Borkstraße 38 , 3. Stock. j |

Pfi
Df . S
Hob
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Die Eisenacher Zrsusscftspiele Ms .
S- Eisenach , S. Dez . Wie die „Derl . N . Nachr." erfahren , stiftete
unbekannter Gönner in Eisenach für die im nächsten Zähre ge¬

inten Jefusfestspiele von Karl Weiser die Summe von 10 000 Mark .
*
mtt wäre das Unternehmen in der Hauptsache gesichert ; das Wohl¬
gen der Eisenacher Bürgerschaft und der Kunstfreunde im Lande

^ ,en die übrigen noch nötigen kleinen Beträge aufbringen und im

jjie igii wird zum ersten Male die vieloersprochene Dramen -
?ralogie von Karl Weiser in Eisenach in Szene gehen,

lieber diese Zesus-Tetralogie des bekannten Weimarer Dichters
. Schriftstellers Karl Weiser» die man auch vielfach und unzutres-

Jb die „Eisenacher Passtonsspiele" genannt hat , ist folgendes zu
tn : Die vier Jesusdramen Weisers beruhen auf einer ganz anderen

«ndlage, als die Oberammergauer Passionsspiele und unterscheiden
durchaus von ihnen . Während sich nämlich die Oberammergauer

affionsspiele aus katholisch -kirchlicher Anschauung entwickelt haben,
»uht die Weisersche Jesus -Tetralogie auf protestantischem Stand -

und sucht von diesem aus den religiösen Kern der Christuslehre
alles dogmatische und konfessionelle herauszuschälen. Während

in Oberammergau viel Ritus , z. B . den Chor in griechischem Stil ,
! her Szene finden , und die Handlung vielfach von lebenden Bildern

mrchbrochen ist, Lesteht die Tetralogie Weisers aus vier festgegliederten
«üneadramen. In Oberammergau spielt man vom Morgen bis zum
«bend die Passion , in Eisenach wird man an vier Abenden je eines
w Dramen aufführen . In diesen Unterschieden liegen auch die

Schwierigkeiten einer solchen Aufführung begründet . Die Verwirk¬

lichung des Projektes erfordert große technische Leistungen, einen ge¬
eigneten Schauplatz, wofern man auch hier an ein Freilichttheater ge¬
dacht bat und an eine große Zahl von Agierenden und Statisten .

Aus ruhmreichen Tagen.
jErinnerungsblätter aus dem deutsch-französischen Kriege 1870/71.1

7. Dezember.
Hartnäckiges Gefecht bei Meuna zwischen Franzosen und der

tf. Division , geführt vom Oberst v . Manteuffel . Die Deutschen drangen
werft siegreich vor, sahen sich aber bald von einer großen Uebermack*

umringt . Die Fahne der Sver schwebte mehrfach in Gefahr . Die leichte
Batterie Fese brachte den Franzosen empfindliche Verluste bei. Zu
nchter Zeit erschienen die Bayern auf dem Kampfplatz, die wie bei
einer Parade vorgingen und die Feinde nach mehrstündigem Kampfe
tn die Flucht schlugen . Der Feind verlor 260 Gefangene, 1 Geschütz und
1 Mitrailleuse.

8 . Dezember.
Schlacht bei Beaugency , die drei Tage dauert . An den ersten

beiden Tagen standen 44000 Deutsche mit 256 Geschützen unter dem
Erotzherzog Friedrich Franz von Mecklenburg-Schwerin , am 3 . Tage
dagegen 63 000 Deutsche mit 260 Geschützen unter Feldmarschall Prinz
Friedrich Karl von Preußen , 112 000 Franzosen mit 299 Geschützen
unter General Chancy gegenüber. Die Gesamtverluste betrugen bei
oen Deutschen 154 Offiziere und 3237 Mann , davon 500 Gefangene ;
bei den Franzosen 7000 Mann , davon 1800 Gefangene und 6 Geschütze.

Am ersten Tage fanden schwere Kämpfe um das brennende Dorf
Mesfas statt. In der folgenden Nacht drangen die 75er in Vernon ein,
und die Bayern nahmen Le Mer .

Im Reichstage des Norddeutschen Bundes teilt Staatsminister
v. Delbrück mit , daß sämtliche deutsche Fürsten und freien Städte damit
einverstanden wären , daß der König von Preuße « de« Kaisertitel
ehre.

9. Dezember.
Die Franzosen versuchen am 2. Tage der Schlacht bei Beaugency ,

t die Division Wittich mit ihren Massen zu umfassen. Ihre An¬
strengungen scheiterten aber an der Festigkeit der ihren preußischen
. .ameraden zu Hilfe eilenden Bayern und schließlich wurde ein Gehöft

nach dem andern denJeinden entrisien. — Schloß Chambord , nordöstlich
von Tours , wird von der zur 2. deutschen Armee gehörenden hessischen
Division erstürmt . Diese Wafsentat war eine der glänzendsten des
ganzen Feldzuges . Die hessischen Soldaten schrieben zum Andenken an
diesen schweren Sieg in die höchste Kuppel des berühmten Jagdschlosses
Franz des Ersten : „Das von 3300 Franzosen verteidigte Schloß wurde
durch 54 hessische Soldaten genommen, wobei dieselben 5 Geschütze er¬
oberten und 250 Gefangene machten.

10. Dezember.
Dritter Tag der Schlacht bei Beaugency. Das Ruhebedürfnis ist

auf beiden Seiten groß. Die zu Hilfe eilende 2. Armee hat nur
6 Mann Verluste. Die Franzosen ziehen nach Süden ab.

Der Reichstag des norddeutschen Bundes in Berlin wird ge¬
schlossen, nachdem die Worte „Deutscher Bund " und „Schirmherr des
Deutschen Reiches" abgeändert waren in .^Deutsches Reich" und
„Deutscher Kaiser ". — Gegen 6 Stimmen wird eine Adresse an König
Wilhelm gerichtet.

11. Dezember.
Gefecht bei Veaumont le Rocher . — Garibaldis Vogesen-Armee

hat ein Scharmützel mit den Truppen des Generals v . Werder .
12. Dezember.

Die Loir -Armee zieht gegen Blois und Tours ab . Es melden sich
viele Ueberläufer . Die Mcbilgarüen werfen vielfach Waffen - und
Ausrüstungsgegenstände weg und gehen nach Hause.

Die Bergfeste Pfalzburg in den Vogesen ergibt sich nach fünf¬
monatlicher Belagerung , wodurch 1839 Mann und 52 Offiziere zu
Gefangenen gemacht und 65 Geschütze und 10 000 Gewehre erbeutet
werden . Die 1000 Meter hoch liegenden Kanonen hatten die Täler und
Straßen völlig gesperrt. Die Bergfestung war ausgehungert und lag
in Trümmern . — Die Beschießung der Festung Montmedy an der bel¬
gischen Grenze beginnt .

13 . Dezember.
Die Stadt Blois wird ohne Widerstand besetzt. — Vor der Fe¬

stung Belfort findet ein Aussallgefecht statt. Die Verteidigung des
Platzes wird energisch fortgesetzt .

Äeue»ngeLausene vüctzer uns Schriften.
Zu beziehen durch &. öiettfelb ’» Hoiduchhandlun».

öirbtrmnnn u (Sie « arlSruhe
Die historischen Volkslieder des Eroßherzogtums Baden , insbe¬

sondere die Kriegslieder der badischen Truppen in den Feldzügen des
19. Jahrhunderts bringt Band I der Sammlung „Badischer Lieder¬
hort " , eine Sammlung der bekanntesten und schönsten Volkslieder der
badischen Heimat , nach Wort und Weise aus dem Munde des Volkes
festgestellt von I . Ph . Elock. Karlsruhe 1910 . E . Vraunjche Hof¬
buchdruckerei und Verlag . Kartoniert 1.50 Ji , fein geb . 2.— Ji .

Hans Wegener, Geschlechtsleben und Gesellschaft . Kart . 2 .— -4t,
geb . 3.— -4t . Verlag von Otto Rippel , Hagen i. Wests .

Die vrbcr -Ente . Von Felix Schloemp. Mit urkomischen Illu¬
strationen und Umschlag von C. O. Petersen . Verlag von Georg
Müller in München. 1910. Geh . 2 -4t, geb . 3 Ji .

Rudolf Hawel : Im Reiche der Homunkuliden. Preis Kr . 4.80.
Verlag von Huber u. Lahme Nachf ., Wien.

Rupprecht, Wenn es dämmert , -4t 1.— ; Weghardt , Aus neuer
Kraft , -4t 4.—, geb . -4t 5.—. Verlagsbuchhandlung Carl Konegen
(Ernst Stülpnagel ) Wien.

Oskar Rosenfeld : Die vierte Galerie . Ein Wiener Roman .
-4t 2.50, geb . -4t 4.—. Hugo Heller u . Cie., Wien .

Anselm Feuerbachs Vermächtnis gibt der bekannte Kunsthistoriker
Hermann Uhde-Bernays im Berlage von Meyer u. Jessen in Berlin f
SW . als weiteren Band der Serie „Vergessene Bücher" ne« heraus . '

Deutsche Staatvkunde als Hilfsbuch für den Geschichtsunterricht r
in den oberen Klassen höherer Lehranstalten Badens von Fr '

ctz 1

Berger , Piofcsso: in Karlsruhe . Karlsruhe 1910. G. Braunsch»
Hofbuchdruckerei und Verlag . Geb . 2.50 -4t.

Emmy Hardt , Maiensund«. Roman einer Großstadt-Ehe . Ver¬
lag Dr . P . Langenscheidt, Berlin -Eroßlichterfeld«. 3 -4t. Ferner , im
gleichen Verlage : Erich Wulfsen» Gauner - und Verbrecher-Typen .
3 Ji .

„Eesundheitsbrevier " von Dr . med . Paul Meißner . Preis 2 JU
Verlag von Karl Curtius , Berlin .

Berliner Witz in Wort und Bild . Herausgeg. von Franz Glec-
zanka, Berlin . Verlag der »Lustigen Blätter "

. 1.50 Ji .
Wielands Werke. Auswahl in zehn Teilen . Auf Grund der

Hempelfchen Ausgabe neu herausgegeden , mit Einleitungen und An¬
merkungen versehen von Bernhard von Jacobi . Goldene Klassiker-
Bibliothek , Deutsches Verlagshaus Bong u. Cie., Berlin .

Heldenringen . Die Schlachten des 19. Jahrhunderts . Von Carl
Vleibtreu . In farbigem Umschlag geh . 2 -4t, eleg. geb . 3 -4t. — Carl
Krabbe Verlag Erich Gutzmann in Stuttgart . Ferner im gleichen
Verlage und demselben Verfasser: Straßburg . Ein Tagebuch der Be¬
lagerung . Geh. 1 -4t , eleg. geb . 2 Ji .

Escherich , Mela : Das Kind in der Kunst. Stuttgart , Franckh'fche
Verlagshandlung , Geh ? -4t 1 .80 ; geb . -4t 3.—.

„Wiener Frauen und anderes Wienerische" von Ludwig Speidel .
Verlag von Meyer und Jessen in Berlin S .W . 3,50 -4t.

James Fenimore Cooper, Lederstrumpf-Erzählungen in der ur¬
sprünglichen Form . Band 3 : Der Pfadfinder . Paul Casstrer 's Verlag ,
Berlin , geb. -4t 3 .80.

Die Fastenkur und das Morgenfasten . Von Dr . med . Edw . Dewey.
Verlag von Otto Salle in Berlin . Ji 1,50.

Die Neurasthenie und ihre Behandlung . Ein Ratgeber für Ner¬
venkranke. Von Dr . med . Ralf Wichmann. JI 2.—. Verlag von Otto
Salle , Berlin .

Das goldene Bett . Roman von Olga Wohlbrück . Concordia
Deutsche Verlags - Anstalt, E . in. b. H . in Berlin . Geh. -4t 5.—; geb.
Ji 6 —.

Pennsylvanien im 17. Jahrhundert und die ausgewanderten Pfäl¬
zer in England . Von Emil Heufer, br . -4t 1.80. Ludwig Witter » Ver¬
lag , Neustadt a . H .

„Papierblumen und deren Herstellung von Math . Leonharvt ."

Verlag von Otto Maier in Ravensburg . Preis -4t 1,80.
Eine reiche Auswahl von vorzüglichen Vorlagen bietet wieder

die neueste Nummer des tonangebenden Weltmodenbiattes „Große
Modenwelt " mit bunter Fächervignette, Verlag John Henry Schwerin ,
Berlin W . 57. 1 -4t viertelj .

Im Verlag von Levy u. Müller in Stuttgart sind erschienen: Die
Zwillinge und das Anhängsel. Eine Erzählung für junge Mädchen
von Luise Elaß . 4 .50 Ji . Im Hasenwunderland. Ein fröhliches
Kinderbuch von Iosephine Siebe . 4 Ji . Bechsteius Märchen. 4 Ji .
Prinzeßchen vom Lindenhof. Eine Erzählung für junge Mädchen von
Agnes Hoffmann . 4 -4t. Vom Mars zur Erde. Eine Erzählung für
die reifere Jugend von Dr . Albert Daiber . 3 -4t . Freddy und feine
Freunde . Eine Geschichte für Kinder von Luise Koppen. 3 -4t . Sämt¬
liche elegant gebunden.

Eött , Gesammelte Werke , 3 Bände , geb. je 4 .50 -4t . C . H . Vecksche
Verlagsbuchhandlung , Oskar Beck, München.

Durch norwegische Jagdgründ «. Jagd - und Reisebilder aus dem
hohen Norden . Von Oberländer . Verlag von I . Neumann , Neu¬
damm . Geb. 9 JI .

Unsere großen Dichter und Schätze aus ihren Merken . Ein Haus¬
buch für das Deutsche Voll von Dr . Bruno Wille. Märkische Verlags¬
anstalt , Berlin .

Herzblättchens Zeitvertreib , begründet von Thekla von Eumpert ,
fortgeführt von Berta Wegner-Zell. 55. Band 1910. 6 -4t . Ferner :
Töchteralbum , begründet von Thekla Gumpert, fortgeführt von Verta
Wegner -Zell . 56. Band 1910. Geb . 7.50. Beide in Carl Flemmings
Verlag , A .-E .» Berlin und Elogau .

Die Verhütung von Erkrankungen der Atmungs¬
organe, insbej . : Bronchitis, Keuchhusten, Spitzen¬
katarrhen, Lungenentzündungen, Tuberkulose.

Rechtzeitige Vorbeugung durch Befragung des Arztes ist bei jeder
Verschlechterung deS Gesundheitszustandes ratsam , bei den verschiede¬
nen Erkrankungen der AtmungSorgane jedoch unbedingt erfor¬
derlich . Besonders weil feststeht , daß bei raschem, zweckmäßigem
Eingreifen selbst die gefürchtete Tuberkulose meist geheilt bezw . vermie¬
den werden kann.

Auch die beachtenswerten Erfolge der Heilstättenbehandlung be¬
ruhen hauptsächlich auf dem Prinzip der Bekämpfung der Krankheit in
nicht zu weit vorgeschrittenem Stadium . Reben diesem Aufenthalt in
Sanatorien , der aber nur einem kleinen Teil der Bevölkerung möglich
ist, werden die Creosot- und Guajacolpräparate seitens der ärztlichen
Wissenschaft als die bewährtesten Medikamente geschätzt.

Es hat sich aber das Bedürfnis herausgestellt, ein Mittel zu be¬
sitzen. das nicht nur Medikament, sondern auch Nährpräparat ist und
dadurch die gerade bei diesen Krankheiten meist nötige allgemeine
Kräftigung deS Körpers herbeizuführen vermag. Auf die Wichtigkeit
des Zusammenwirkens verschiedener Präparate bei Lungenkrankheiten
hat schon Laroulandie bei dem Internationalen Tuberkulose-Kongreß
Paris 1905 ausdrücklich hingewiesen. Der schleichende Charakter die¬
ser Krankheit erfordert nun Mittel , die ohne schädliche Nebenwirkungen
und darum dauernd anwendbar sind.

Die Guajacose ist unter Berücksichtigung dieser Folgerungen
hergestellt, sorgfältig durchgeprüft und von den Aerzten geschätzt und
verordnet. Sie besteht aus flüssiger Somatose sFleischalbumose) und
demjenigen Guajacolpräparat , das als das zuträglichste bekannt ist,
nämlich dem guajacolsulsosauren Calcium ( ca. 7 % ).

Die appetitanregende , stärkende Wirkung des einen Bestandteiles ,
der Somatose , ist besonders wertvoll für Erkrankungen der - Atmungs¬
organe , die oft mit Verdauungsstörungen und allgemeinem Krästever -
fall einhergehen.

Der

In der Guajacose liegt somit nicht nur ein Präparat zur unter¬
stützenden Anwendung besonders bei Erkrankungen der Atmungsorgane
vor. sondern auch zugleich das bekannteste appetitsteigernde Kräftig¬
ungsmittel .

Die günstigen Folgen deS Gebrauchs zeigen sich in Verringerung
und Beseitigung des Hustenreizes, Erleichterung des etwa vorhandenen
AuSwurfeS , Steigerung des Appetits, Hebung der Körperkräfte usw.

Kann man bei den ersten leisen Anzeichen einer Erkrankung nicht
sofort die Hilfe des Arztes in Anspruch nehmen , so vertraue man sich
nicht einem der zahlreichen fragwürdigen . Wundermittel " an , die»
pomphaft angepriesen , meist völlig wertlos und unwirksam sind . Man
greife vielmehr zur Guajacose, deren günstiger Einfluß aus da§ All¬
gemeinbefinden und die Symptome der Nespiratronskrankheiten an¬
erkannt ist und deren Weitergebrauch von dem Arzt , den man doch noch
schnellstens Hinzurufen soll, sicherlich gutgeheitzen wird.

Die Guajacose wird von allen Apotheken vorrätig gehalten bezw.
prompt beschafft. Man achte genau auf Name, sowie Originalpackung
und weise Nachahmungen zurück.

Tüchtige Schneiderin
für Kleider u. Kostüme sucht noch
bessere Kundenhäuser . 9345852 .2.2

Frl . Löwcntahl
b. Schleppe , Gerwigstr . 45.

VBouillon - Würfe

derCompi?

liefert schnefl
und bequem
eine Tasse

bester
Fleischbrühe
Preis nur 5Pfg

Eine nahezu noch neue

Grenadier-Uniform,
1 „ Mantel

u. 2 „ Mützen
(Einjähriü -FreiwilUge )

werden enorm billig abgegeben.
Kaiserstratze 133,

17839 eine Treppe hoch , 2.2
Ecke Kaiser - und Kreuz str -rste.
Eingang neben der kleinen Kirche.

Maschinenfabrik B A D E NIA Weinheim i . B.
Törm . Wm . Platz Söhne , N.-6 .

10651a .12 .12 Spezialfabrik von

Lokomobilen
für

Satt- u. Heissdampf
ton 4— 600 Pferdekräften .

Höchste Einfachheit , geringste Betriebskosten . ----- -----------

Kostenanschläge auf Verlangen . |

itentanwait i>»meu
S. Hauser, Strassbarg j. e.
ter Steg 23. _ Tel 1787 .

Fra « Koch , Hebamme . ZSh-
ringrrstratze 14» 1 Tr . 2537061 .14.12

Geprüfte Maffenriu empfiehlt
sich ; auch Teilmajjagen . B43698
159 Lcfsinaür . 14. 1. Etage.

Rud . Kölle
Esslingen « Neckar .

Leistungsfähige Fabrik in

Holz - Bearbeitungs -
Hlaschinen 10131 «

in anerkannt bestbewährter Ausführung mit
Phosphorbroncelagem und Ringschmierung.

Prima Kefereusen , 6.3
, , . . . . ... Amsterdam 1909.
Goldene Medaillen: Wiesbaden 1909.

Kataloge und Kostenanschläge gra is

lirosse EMaoismteiiemm .
Teppich -Spezlalhau;

«r Emil
■efövrc

Beriio 8. 138. Seil 1882 nur
Oranienstr . 158

Frachtbriefe K-aairammm».

Riesen »
Teppich-Lager
aller Grossen and Qualitäten
Sofa . Grösse . * 5, 10. IS- 40 M .Salon -Grösse i 15,80,80- 150 M.Saal - Grösse . 145,00,75-000 XL
Gardinen :: Portiers« - MSkslstsffs
Titchdtck«« i : Steppdeeksn atw .

Spezial " Katalog
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für die ttortenrrgistratur der Landesversicherungsanstalt Baden in
Karlsruhe , Kaiserallee Nr . 8.

Ruch Maßgabe der Verordnung Gr . Finanzministeriums vom 3,
Januar 1907 sollen zur Vergröberung der Kartenregistratur am hiesi¬
gen Anstaitsgcbäude nachverzeichnete Arbeiten im Wege deS ösjent-
lrchen Angebotes vergeben werden :

« chlofferarbeit.
Anschiägearbeiten,
stiiftullallvnsarbeitrn .
Anstreicherarbeit,
Elektrische Lichtanlage.

„ und Berdingungsanschlage find im
Dienstgeoäude der LandcSvcrsicherungsanstalt Buden in Karlsruhe .
Kaiserallee Nr . 8. 2. Stock , Zimmer Nr , 29 , einzusehen, woselbst auch
Formulare , in welche die Einzelpreise einzusetzen sind , in den üblichen
Dureaustunden in Empfang genommen werden können .

Angebote sind spätestens bis 22 Dezember 1910, abends, an die
LandesversicherungSanstalt Buden in Karlsruhe versiegelt und mit ent-

lrchen Angebotes vergeben werden :
Verputz - und Givscrarbeitcn .
Linolcumbelag,
Schreinerarbeit .
Glaserarbeit ,
Plältcheiilwlag,

Zeichnungen, Bedingungen

. . _ . _ _ _ _ 1910, früh
9 Uhr. in unserem obengenannten Dienstgebäude im Beisein der Be¬
werber statt .

AngcbokSformulare werden nach auSwärt » nicht versandt. Die
Luschlagsfrilt beträgt 3 Wochen . 1S979

Karlsruhe , den 23. November 1910.Der Vorstand der LandesdersichernngSanstalt Baden.

NeueHöhereHandelsschule Calw
begründet 1908. Pensionat . Im wllrtt . Scbwarzwal .i .

Institut L Ranges lür liandelswissenschaften .
Seehsmonatiiche Handeiskurse . >0882a.3.2 |

Handelsakademie . — Prakt . Uebungskontor .6blass . Realschule . Vorbereitung zum Einj .- txamcn .
Ausländerkurs . — Bitte genaue Adresse .

Prächtiger , modern eingerichteter Bau in wunderbarer Höhenlage .
Prospekte durch die Direktoren Zügel und Fischer .

| Neaaufüanma 11 . Ja .uar 1911 ef . trif.iei

Handelslehranstalt Kirchheim
Institut I. Rang« ! ml » Pensionat. Gtgr. 1852. Höhere Haudelssohiüe,

'
Kealachule mit Unterricht in den Handelswissen chatton undetoherer Vorbereitnne für dae Einjührlgen-Examen . Muster-KontorProspekte und Beferen, en durch Direktor Aheimrr.

leoulsthu :AiuUdir-hru. J am 9. Januar , f Spracbei -laztliuL
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Ebenso haben einige

Schlaf-, Wohn - und Speisezimmer
Im Preise herabgesetzt , sowie bei

einzelnen Möbeln den Verkaufs¬
preis reduziert

Von heute bis Neujahr bei Kassa
5 % Rabatt 5 °/0,

Franko Lieferung . Jahrelange Garantie .
■ Nur reelle Waren . -------

XL»

Ul

! ■IfoSz & Weglein»
109 Kaiserstrasse 109 .

NB. Die Möbel können auch für später lieferbar
zurückgestellt werden . 17142,4 .3

J
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s-tQ C

J-l r-3
-Ba

5Inhalatorium
Dürrhelmer Soolc , trocken

Hervorragende Heilerfolge bei allen, akuten und chronischen 5T&
Erkrankungen der Nase, Rachen , Kehlkopf, Luftröhren , Asthma, 3-' &

Verdauungsstörungen und Skrofulöse . 15829 * J fj
Telephon 2368 . Kuranstalt Kriegstr . SS . '

xx
Interessenten RemehÜgung gerne gestattet. L-

HÄkeWIee » SK °

geben geckem Verbraucher volle BefriedigungNur Original - Packungen

Käuflich in belferen Lebenämiitetoetehäften .
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Carl Glaser 27 Zirk ei 27

Betten- und Ausstattungs - Geschäft •
Spezialhaus für Leinen u. Baumwollwaren

Reichsortiertes Lager in allen Quo Itäten und Preis'
agen.

Bettwäsche , Tisdizeuge , Wolldecken , Stepp¬
decken , Taschentücher , Schürzen , Küchenwäsche

* 1 >— in bewährten Qualitäten . '■

Mitglied des Rabatt - Spar - Vereins .
An den Sonntagen vor Weihnachten ist mein Geschäft von 11 bis 6 Uhr geöffnet.

17788

atent - und
techn . Bureau

Proi. F. Ant . Hubbuch Erben
Strassburg i . Eis .,
Rosheimerstr. 16. 7602a*

MONO Mark
bat Rentier auf II- HtzpetHeken zu
4“ |4—5 0

o Zins auszuieiben . Off.
unt . Nr . 17987 an die Exped . der
-Bad . Presse" . 2.2

Wst seile» Wslige
GelegesHeit

für tücht. Herren - u . Damen-
Friseure !

Pliitzl . Sterdsall weg . , ist a
allerbest. Lag. ein . Stadt d . Pfalz ,
ca. 7000 Einwohner , nahez . 2 Rgt.
Milit ., ein. alt . erstklassig ., , daS
hochangefehendst . prima florier .

Hmeu- ii.Jmll -

Fklsem -GtsNst
mit eminent . Parfüm . - «. Toilett .»
Artik.-Berkauf daS nachweisb. ca.
M 7—8000 jährl. Verdienst abw .,

m. 3 Stühl .. 1 Dam .-Sal . m .
Stühl ., all. grotzart. eingericht.,
10 I » . Zimm ., 2 Küch. u . all . Zu-
beh. , Hof , 4 Manfarü . ufw. und
ist der bist. Preis f . d. Geschäft
mit Haus samt ein. Warenlager
im Wert v. ca . M 18000 und ein.
Geschäftseinrichtung von M 4500,
um Ji 48 000 , bei M 8—10 000
Anzahlg. u . denkb. günst. Rest ,
beding. Beschäft. w . stets 6 jung.
Leute ! Nichtig , jung . Fachleut,
biet. s. ein. nicht bald Wiederkehr .
Gelegenh. u . woll. solch , nur ernst¬
gemeint. Offert , u . Nr . 11879a zur
ZBetterbef. a . d. Exp, d. BI. einr .

Zattler-, Polster-
und

In einer Amts - und Garnisons¬
stadt am Rhein ist ein in bestem
baulichem Zustande befind! , zwei¬
stöckiges Haus mit gleichem Nehen-
u. Hinterbau , in welchem ungefähr
80 Jahre obiges Geschäft mit best.
Erfolg betrieben wurde, wegen un¬
heilbarem Leiden deS Besitzers , so -
ort an einen tüchtigen, soliden,
trebsamen Mann zu verkaufen.
Anzahlung , sowie sonst . Bedingun¬
gen werden sehr günstig gestellt.
Der Beschaffenheit, dem baulichen
Zustande, den Raumverhältnissen ,owie der günstigen Lage halber,
eignet sich dasselbe auch zu jedem
anderen Geschäft und wollen sich
Refl . baldmöglichst unt . Nr . 11317a
cm die Exped . der „ Bad . Presse"
wenden.

werden rasch »ad billig angeferkigt- in der
Snttfrrri in „Half, stress«".

Für Gärtner
oder als

gesunderPrivatfitz
empfehle ich ein landschaftlich
prächtig gelegenes, in mittel -
baditchem Städtchen befind¬
liches 11294a .4 2

Obftgnmdftück
von einigen Morgen , eingehagt,mit Sommerhaus zu billigem
§reis. Näh. durch H. Schick,

reiburg i . B .. Kaiserstr . 89.

Automobil ,
„Pikolo", krankheits-
rkaufen. B4590
Kreuzstraße 27. II .

2 Zylinder .
halber , zu verkaufen. , J845966

für Industrie , Kleingewerbe und Landwirtschaft

SAUGGAS ANLAGEN
für

Anthrazit,Braunkohlen -Brtkette ,
Holzkohlen , Koke und Torf

zur Kraft - und Lichterzeugung

Gas -, Benzin - , Benzol -, Rohöl u . Petroleum -
Motoren , Lokomobilen u . Koloniai -Motoren

Rheinische Gasmotoren -
Fabrik A. - G ., Mannheim

Wellen. Ringschmierlager, Relbungs- etc . Kupplungen ,Riemen * und Seilscheiben etc .
Gebrüder Benchlser Naehf ^ Jpforzheim .

4

Tanz -Lelirinstitat
«los . ßrauniailel , Nowacksaniagel . U

Einzel-Unterricht , Nachmittags- und Abendkurse .
Anmeldungen s

Von tl bis 2 und 5 bis 8 Uhr .
Sonntags nur von II bis 2 Uhr . 10967

Weihnachtsbitte
Welcheedle Menschen gedenke«

einer armen, in graste Not a
ratenen Familie mit einer Wen
nachtsaabed Im voraus ve
gelt's Gott ! 11238(1.4,
Ev . Pfarramt Löhrbach

m
Unsere n»ea-

stehenden
Fabrikmarken
bürgen f. erst¬
klassigeWare

MM
Besteche

u. -Besteche
ans

Schwerter Silber
I
SCHWEBTE

( feines Nensilijer mit
garantierter ßiiberauflage)

In allen einschlägigenGeschälten an haben.Alumlnlum - Kochgaschirre

veksWte Deutsche MicKelaerke A.-G
SOOOArbeiter. Schwerte l. W . Akt.-Kapita! 9000000 M .

Aeltaste und grösste Nickel - Industrie der Welt ,

\ /o .w4 « lr ^v mit Spiegelauftab ,
w “ ■ IIHO neu , für nur M 92

zu verkaufen. Vferner , Schlotz -
platz 13 , Eingang Karl -Friedrich-
strotze , parterre , rechts. B46080

Mdzmhe.SÄüLK
für nur 112 Mk . verkauft . 2.2B . Köhler , Tapezier .9345927 Schiitzenstr . 58 , 2. ©t

2 Damen finden diskrete Auf
^ nähme bei
j dip ' om . Hebamme
2 in Genf , I, rue du Commerce ,2 Mme . Bouquet . 9103a *
eeruRfteecceceeeoc ©'

Südstern-
Teerschwefel
C* _ f P _ älteste , allein echte Mid
00116 von Bergmann & C4

Berlin, beseitigt abeei
alle Hautvmreinigkeiten u. Ausschläft
wie Flechten , Finnen , Blüten, Reiii'
jucken etc. Zahllose Anerkennung^

— Per Stück 50 Pfg. —
Berthold-Apotheke, Rintheimerstrabi
Hilda-
Hirsch-
Kof-
intemat-
Marien-
Stadt-

Karlstrafle 66,
Amalienstraße 3*
Kaise etraßo 201
Kaisersfraße 66.
Marienstraße 41
Karlstraße 19.

C. Roth Drogerie, Herrenstraese .
1. Dehn Nf. „ zähringerstrassaj
A . Kinta w Schi ler- u . Sophie®*
R . W. Lang „ Kaieeretrasse KL .
Th. Waltz „ Kurvenstrasse 17'
Strauss- „ Mühlburg.

IIII
EditionPeters . Universal -Edition
AUe Untemcbtswerke für das
hiesige Grossh .Konservatorium .
Pädagogium Münz , Institt»
Kahn etc . etc ., Seminar eis.

Billigster Bezug . mm
Fritz Müller *

Kaiserstr . 331.
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BekiUlntmachnrtg.
Die Eisbahnen im Stadtgarte « und außerhalb des StadtgartenS betr .

Die Benützbarleit oder Nichtbenützbarkeit der Eisbahnen im
Stadtgarten und der (künstlichen) Eisbahnen außerhalb des Stadtgar¬
tenS wird während des bevorstehenden Winters wieder durch Plakate
an den Straßenbahnwagen , an den Polizeistationen (Durlacher -Allee 6,Mendelssohn-Platz 1, Wilhelmstrabe 36 , Karl - Friedrichstrabe 15, am
Karls -Tor . am Mühlburaer -Tor , Goethestrabe 35 und Hardtstrabe 5).~ ' ' " " Nr . i (Durlacher -Tor ) , Nr . II ( Mendelssohn -

Stadtteil Mühl -
& . Dietrich . Hof¬

lieferant , Kaiserstrabe 179a , Ed . Flüge , Kaufmann . Kaiserstrabe 51 ,Otto Freundlieb vorm E . Dahlemann , Kaufmann , Kaiserstratze 185,
A . Lindenlaub Kaufmann , Kaiserstrabe 191, H . Meyle , Kaufmann ,
Ecke Kaiser- und Karl -Friedrichstrabe . F . Reis , Kaufmann , Luifew
straße 68 , Karl L. Schweikert, Kaufmann , Kaiserstrabe 199s, A. Stauf
fert Kaufmann , Kaiserstrabe 113, Wilh . Tjcherning , Kaufmann , Ama¬
liens ! ratze 19 und Chr. Wieder , Kaufmann . Kriegsstratze 3s , bekannt
gegeben werden.

Die Eintrittspreise betragen :
für die Eisbahnen im Stadtgartra :

für einmaligen Eintritt . 10 A -für ein Äartenheft mit 12 Eintrittskarten . 1 M.Tiefe Karten sind nur in Verbindung mit Stadtgarten giltig .
Für die (künstlichen ) Eisbahnen außerhalb des StadtgartenS :
für einmaligen Eintritt . 20 A ,für ein Kartenheft mit 6 Eintrittskarten . . 1 «* .Kinder zahlen volle Preise .Bei Eisfesten wird ein Musikaufschlag von 10 4 für die Person

erhoben , falls nichts anderes bestimmt wird .
Für jede Eisbahn werden besondere Karten auSaegeben. Die

früheren EisbahnabonnementSkarten sind in Wegfall gekommen.Kartenhefte für die Eisbahnen find beim Einnehmer deS Stadt¬
gartenS, bei den Verbrauchssteuererheberstellen (Kaiserstrabe 1 , Men¬
delssohn -Matz 4 , Ettlingerstratze 10, Kriegstrabe 9. Beiertheimcr -
Allee 3 , Kaiserstrahe 249 (Mühlburger -Tor ) , Hans Thomastratze 21,Keßlerstrabe 1 Mühlstratze 1 , Hardtstrabe 3, Durlacher -Allee 64) , im
Kiosk des Äerkehrsverein » beim „ Hotel Germania " und in der öffent¬
lichen Auskunftsstelle dieses Vereins (RathauS , Eingang Hauptportal ,Zimmer Nr . 2 ) käuflich . 17931

Karlsruhe , den 6 . Dezember 1910 .
Der Stadtrat . Siegrist .

flSTEBB . LLOYD, MST

Thalia-

Frühjahr 1911
I. Znm Karneval nach

NiKKa . Von Tr .est, 9. Fe¬
bruar, bis Genua, 1 . März ;
Korfu , Messina , Catania , Sy¬
rakus, Malta, Girgenti , Tunis,Palermo, Neapel , VUlefranche,
Genua. Falirpr is mit Ver¬
pflegung von ca. Mk . 340.— an.

H. Nach Algerien und
Tunis . Von Genua, 4. März ,bis Triest , 26 . März ; Vilfe-
franche (Nizza ) , Port Mahon
(Balearen), Algier , Bougie (El
Cantara und Biscra ), Philippe -
ville (Constantin ) , Tunis,Malta , Syrakus, Catania, Mes¬
sina, Korfu. Gravosa, Triest

Fahrpreis mit Verpflegung von ca. Mk . 380.— an.
HI. Karwoche lu Sevilla . Von Triest 3 . April, bis Genua»30. April ; Korfu , Palermo, Algier, Malaga , Cadnt , Funchal, Sta-

Cruz (Ten riffa i, Las Palmas, Tanger, Gibraltar , Oran , Genua-Fah preis mit Verpflegung von ca. Mk . 510 .— an.
IV. Nach Nordafrika , Sizilien und Dalmatien .Von Genua , 2. Mai , bis Triest 16. Mai.

Fahrpreis mit Verpflegung von ca. Mk . 255 .— an.
Auskünfte , Prospekte in Karlsruhe bei : Karl Morlock ,Karl-Friedr chstrasse 20, Amtl . Reisebureau und Ausgabestelle zu¬sammenstellbarer Fahrscheinhefte und bei der Generalagentur desGestern Lloyd , Berlin NW Unter den Linden 47 . 11364a

aes
64a JE

Abreisen von Basel am
87 . Dezbr . u . 10 . Januar .

Sonderfahrten nach dem Süden.
Ab Basel, Gotthard , Lugano, Mailand ,Genua , San Remo , Mentone, Monte __
Carlo, Cap Martin , Nizza und zurück l/n M
nach Basel (Dauer eine Woche) . 11 u

Ab Basel-Genua ; von da mit 10689a
Dampfer des NorddeutschenLloid

_ _ ■ nach Algier, von hier in* Innere
» *w:i-0\nach ElGuerrah, Batna, Biskra,(fi OrQ-airiKaJoagg sidi-Okba, Timgäd . Constan - __

tine , Algier und zurück Genua, fifill M
Basel , (Dauer ca. 15 Tage ) . . “ ÜU 111«

Die Preise verstehen sich einsrhl. Eisenhahnfahrt sowie
Dampfer , vorzüglicher voller Verpflegung und Unterkunft inla . Hotels , trotz hoher Saisonpreise , Führung usw. Heimreise
einzeln und beliebig innerhalb 60 bezw . 90 Tagen . An¬
meldungen baldigst erbeten , da nur kleine TeilnehmerzahL

Prospekte durch : Internationales
Heisebureau , Strassburg 1. Eisass .

Laraeystrasse 6, Telephon 805. 6 .6

ihL

W
Abreise von Basel : am 87 . Dezbr . und 10 . Januar .Ski - Tour in

Dauer ; Eine Woche
nach dem Winterkurort Jt nrlormatt

„ 1444 m über dem Meer . AtHUCnHall
Gotthardgebiete, großart Skifelder, Rodel- und Schlittschuhbahnen,einzigart Exkursionen . Ski-Kurse . SporU. Feste usw. Reiseroute : abbasel, über Luzern, üöschenen (von hier mit Schlitten) durchSchöllenen, Teuielsbrücke , Urnerioch , Andennatt AufenthaltEineWoche .Preis : ab Basel bis zurück Basel , inkL |M | ~ ÄÄ _Eisenbahn , vorzügl . Verpfleg, und Unterkunft " «-J »
>n L Hotel, Zentralheizung . Trinkgeld . Sofortige Anmeldung, da jedereigenes Zimmer und kleine TeilnehmerzahL Prospekte durch :Internationales Beisebureau Straßburg : I. Eis .,

Lameystrasse 6 — Telephon 805, 10690a.5 .5

•tiß

A
bleibt tos beste MetallpntzmitteL

Pjäu - cr-
Versteigcrung

Am Mittwoch den 14. Dezem¬ber 1810, vormittags von 0 Uhrund nachmittags von 2 Uhr an .findet im Versteigerungslofal des
Leihhauses, Schwanenstratze 6, II.Stock , die

ösienUlche Versteigerung
der verfallenen Pfänder

Nr . 6867 bis mit Nr . 9415 gegen
Barzahlung statt

Das Versteigerungslokal wird
eine halbe Stunde vor Versteige-
cungsbeginn geöffnet.D,e Kaff« bleibt am Versteige¬
rungstag geschloffen. 1V864 .L2

Karlsruhe , den 2. Dezember 1910.
s ädtische Psandleihkasse.

Durmersheim .
Jagdverpachturrg .

Die Gemeinde Durmersheim
verpachtet im Wege öffentlicher
Versteigerung am
Mittwoch den 14. Dezember 1910,nachmittags 2 Uhr ,auf dem Rathause daselbst die
Ausübung der Jagd auf weitere
g Jahre :n drei Abteilungen , und
zwar :

1. Jagdbezirk , bestehend aus 857
Hektar , Feld und Wald ,2. Jagdbezirk , bestehend auf 373
Hektar Feld und Wald.3. Jagdbezirk , bestehend auS 466
Hektar , Feld und Wald.Ms Bieter werden nur solche

Personen zugelassen, welche sich nn
Besitze eines Jagdpasses befindenoder durch ein Zeugnis der
zuständigen Behörde (Bezirksamt )
Nachweisen , dah gegen die Ertei -
luna eines JagdpaffeS kein Be¬
denken obwaltet.

Die Entwürfe der Jagdverpacht-
verträge liegen zur Einsicht auf
dem Ratbaufe offen. 11065a

Durmersheim , den 25. Nov . 1919.Der Gemeinderat :
Heck.

Greffel, Ratschr.
Lanernalb .

Jagdverpachtung .

Die Gemeinde Langenalb ver¬pachtet am Montag den 12 . Dezem -ber d. Is ., nachmittags 3 Uhr . aufdem Rathaus die Gemeindejagdfür die Zeit vom 1. Februar 1911bis einschließlich 31 . Januar 1917.Die zu verpachtende Fläche be¬
trägt etwa 316 Hektar, darunter ca.3 Hektar Wald.

Als Steigerer werden nur solchePersonen zugelassen , welche im Be¬
sitze eines Jagdpaffes sind , oder
durch ein Zeugnis der zuständigenBehörde Nachweisen , daß gegen die
Erteilung eines solchen keine Be¬
denken bestehen .

Der Entwurf deS Pachtvertragsliegt von heute an auf dem Rat¬
hause zur Einsicht der Pachtliebha¬ber auf . 11308a

Langenalb , den 6 . Dez . 1910.
Der Gemeinde»«).

F i n t e r , Bürgermeister .
Kraft , Ratschr.

[SANAS
»ElßSTKOCKER

(hsueaerai«!B5W
l “e» er.Diill$sfef
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Hotel Verkauf.
Das weithin bekannte

Hotel o. Restaurant Schwert
in Rastatt i. B.

(GarnisonS - und Industriestadt ),im Zentrum der Stadt , an drei
Straßen gelegen, mit groben, scho-
nen Räumlichkeiten. 17 gut sre-
quentierten Fremdenzimmern , istmit oder ohne Inventar sehr preis¬
wert zu verkaufen und auch sofort
zu übernehmen . Jungen , streb¬
samen, tüchtigen Leuten, welche im
Svielfach kundig sind und etwas

ermögen besitzen, ist günstige Ge¬
legenheit geboten, sich eine sichere
Existenz zu gründen . Das An¬
wesen ist mit kleiner Anzahlung zuerwerben , da der letzte Hypotheken -
gläubiger sein Geld eventl. stehen

Offerten sind zu richten an
Rechtsanwalt Pletseher

11311a in Rastatt .

rr - Darlehn
Verpfändung des Haus

„andes oder sonstigenSicherheiten,gebe schnell und diskret zu reell.Bedingungen , ohne Vorspesen.
Anfragen mit Rückporto unter

Nr . 15850 an die Exped . der . Bad.Presse" erbeten . 18.

Bitte .
Den etwa 400 Kranken , die sich im städtischen Krankenhaus be¬

finden, beabsichtigen wir eine Ehristbescherung zu bereiten . Wir wen¬
den uns daher an die Einwohnerschaft im Vertrauen aus ihre be¬
währte Mildtätigkeit mit der herzlichen Bitte , uns durch Zuwendung
von Liebesgaben , welche von den Unterzeichneten Mitgliedern der
Kommission sowie den Oberinnen im städtischen Krankenhause dank¬
bar entgegengenommen werden, bei unserem Vorhaben gütigft zu
unterstützen.

Karlsruhe , den 22. November 1910. 16949
Krankenhauskommis fio«.

Dr . Paul , Bürgermeister , Vorsitzender ; Pros . Dr . von Beck, Direktor
des städtischen Krankenhauses ; Prof . Dr . Starck. Oberarzt im stäüt.
Krankenhaus ; Privatdozent Dr . Eierke , Prosektor im städtischen
Krankenhaus ; Käppele , Stadtrat , Inspektor des städtischen Kranken¬
hauses ; Jakobi , Verwalter des städtischen Krankenhauses ; Händel,Stadtrat ; Dr . Eitel , Privatmann ; Meetz , Stadtrat ; Oflertag , Stadt -

rat ; Willi , Stadtverordneter ; Slevogt , Stadtverordneter .

Bitte .
Den zahlreichen alten , kränklichen und erwerbsunfähigen Infassen des ArmenpfründnerhauseS und den dort vorübergehend unter¬gebrachten, unterstandslosen Kindern soll auch in diesm Jahre wieder
eine Weihnachtsbescherung

bereitet werden .
Wir richten an Freunde und Gönner der Anstalt die Bitte , unSdurch Zuwendung von Gaben die Veranstaltung einer Bescherung zuermöglichen.
Zur Empfangnahme von Gaben sind außer dem Unterzeichnetenbereit : Herr Stadtverordneter I . Schuhmacher . Inspektor des Hauses,Herr Stadtarzt Dr . Helbing . Hausarzt und die Vorsteherin der An¬stalt , Schwester Hilda Retzbach . Zähringerstraße 4. 17176.4 .3Karlsruhe , den 22 . November 1910.

Armen- und Waisenrat :
Dr . Hör st mann . Griebel .

Aerrbewegend
ist der Anblick unserer 380 Krüppelchen ! Kinder jeden Alters , selbstSäuglinge , gelähmte , gekrümmte , verwachsene, mit Buckeln , rutschende ,hinkende, an Krücken , füßelose, händelose tuberkulöse mit eiterndenWunden , idiotische , einige blöd, blind, taubstumm und gelähmt zugleich .Von überall , ohne glücksicht auf Heimat und Religion ausgenommenund unentgeltlich , liebreich verpflegt , in Handwerken ausgebildet,finden sie hier Heimat , Trost , Linderung refp. Heilung ihrer Leiden.
Sehnlichst warten sie auf Weihnachtsfreude . Wer ist so gütig und milde,und Hilst unsere Elendsten fröhlich machen! — Der geringsten Liebes-gäbe folgt , von hier freudigster Dank und SegenSgruß . 11193a

Ansierburs : Ostpreussen Krüppelheim .
Braun , Superintendent .

L. Bucherer jun.
Weinhandlung

Dornengasse 7 « beim Gulenbergplatz
Strassburg .

; Die Weine sind garantiert naturrein . :
Panades Weißwein ca . 9 * . M . 60.—
Italienischer Rotwein A ca. 10 * . . . . M. 58.—
Italienischer Rotwein B ca. 11 ° . . . . M . 62.—

Die Preise verstehen sich per 100 Liter franko Bahnhol Strass¬burg, bei Abnahme von 25 Liter ab inkL aller Spesen ohne Fass.
Ueber 200 Liter, Spezialrabatt. Auslagerungsspesen 20 Pfg.pro Sendung. 10066a .lQ.9Zahlbar gegen Nachnahme. Das Fass wird in Rechnung gestelltund kann gegen Nachnahme wieder zurückgesandt werden .
Da dieser Wein direkt aus meinen Zollniederlagen versandt wirdso ist er frei von allen inländischen Steuern. — Proben zu Diensten.

Bezaubernd wirkt « in Weihnachtsbaum
geziert mit meinen Prachlsortimenten. enthaltend den

SelBgleaiStendea dlsz- lhiWsemMmd.
Ich verlende auch in diesem Jahre wieder au»erber Hand meine beliebten Sortimente mit den lehrenNeuheilen , tranio gegen Nachnahme. — Soetim«» t I . enthaltend »SS Stück mit echt tzitder»crlviegelte SttlaSkugeln , S em groß, Schnee - undS >ra »ae»rugel „ ,0i «Ü-re,0 »lack»oil,u,uRild «,ay, .dknusperhäusihen mit Zucker und mit Hantel undöretel , drei McdaillouS mit Maria und Jesuskind ,mit tpildnis aus dem Märchen Rotläpplhen ldieBe¬gegnung mit dem Wolle) und mit Jagdstück: » iellneund Handtasche mit Eerpentinsond , »,' undehütt« mitHund. Schilderhaus mit Soldat, zwei Sruchitelle»mitWeinlrauden u Phanlasiefrüchten belegt . Ph »»»>
»rac h, Blumentopi mit kümilichen Blumen . Luft¬ballons und trustschiss «. Hündchen mit Noldkrtle,schwimmeuve« nt «, Bögel. läute,,»« « locke« sowie
»Walsverschiedene Sachen telbstleuchtend, die das aus¬genommen « Tageslicht in magischer Farbe aue -steahlen und eine prachtvolle , voinehm aurgeftatlete Ster „e»baum!pit»« sürden billigen Preis von SR . S — lNachnahme M. 5 .31) ,. — Sortiment II , ent¬haltend 72 Stück nur größere , sehr geschmackvolleSachen , ebensalls zu SR. 6. —

(Nachnahme M. 5.30.) — Gratis füge ich jede», dieser Sortimente bei
einen Hallevschen Aomet mit Glasschweif,»ln Zeppelin , « ustschiss mit dem Btldtti» de « « rasen und einen selbst¬tätigen Engel . — Sorttment III , ca . 2»0 Stück » SR. r .»g lNachn.M 8.70 ). 9 r a t i I fflt dieses Sortiment III nur se dfttätigen Engel AusWunsch liefere Sortiment II nur in weißer « uslühcung. Kür Händlerempfehle ich größere , nur schöne Sortimente von SK. 8. — und höh- ,Ernst Heitmann , bauläia 8 . « M. Nr. 201 11

tpzial -Tatrikatie « u„« vertan « vos Slat -edrittdanmiedmaclt.

Händert tausende Kunden.
Viele tanaendAnerkennnngen .

Jonass & Co .
Berlin O. 33 .

Belle - Alliance - Strasse 3
Vertregeliefersnten vieler
Beamtenvereine , liefern aof
beonenie Tellzalucng
Hochinteressanter Katalog
mit aber 4000 Abbildungen

amson&t and portofrei .

9720a

Eisbärfdle
sind nicht besser , aber teurer als
meine chemisch gereinigten , geruch¬
losen , blendend weißen oder silber¬
grauen Heidsltmnckenfelle , Marke
„ Eisbäp " ,L8M . . Vorlagen 6 u . 7 M.
Größe 1 gm .Prosp . nt . zahlr . Anerk .,
auch über Fußsacke, Schlitten - und
Wagendecken aus Heidschnucken¬fellen grat . W . Dein « , Lünz -
miihle»4b.Schneverdingen (Lüneb .-
Heide )._ 11013a.5,3

Kaufet G
nichts anderes gegen

>Heiserleii , tiatarrh u. Ber - >
schlciinung , Krampf » und
Kenchhuft ., a . d . feinschmeck .

KsL
4 m

~

g Brust - Caramesen
Q mit den „Drei Tannen ".

begl.
eugn . v.
lerzten

u . Privat ,
verbürg .

den sicheren Erfolg ,ladet 25 Pfg ., Dose 50 Pfg .
u baden in Karlsruhe in

in den Apotheken und bei
W . Erb am Lidellplatz.
Emil kivhter , Zähringerstr .77
Franz vssten « . 9507a.22 .S
8al . Lang, Kaiserstr . 43.
I . Lösch, Herrenstratze 85.
klldoifLanger,Waldhornstr . 4 \
I UiiftfiiA
Th. Walz , Kurvenstraße 17 . ,
Otto Fischer, stuck. W . Lang,

;

Pfannkuch & Co., G. m. b. H. j
Kot st. stas«rsr,Schillerstr . 33

\ 8irauö -0rogorisin Mühlburg |

PT Schweine -
Stückenfleisch ( Nippen -, Rücken-,
Kopfstücke, Schnauzen . Ohren , flei¬
schige Pfoten ), frisch gesalzene , ga¬rantiert hiesige Ware , 10 Pfd .-Colli
nur Mk . 3.60 ; Kübel mit 25 u . 50
Pfd . Inhalt vr . Pfd . 85 Pfg .. 9 Psd .
Holstein. Holländer Käse, saftig u .

schnittig Mk. 3 . 15.
Pfd . Ia echte Eigelb -Pflanzenbutter
(vegetabl. Margarine Mk . 6.12.Pfd . la Thür . Rotwurst „ 6.20,Pfd . Ia Landfeberwurst „ 6.30,9Psd .faPlockivurst(Dauerw . )„ 10 .20,9 Psd. Ia ger. Nückenspeck , 7 .90,9 Psd . Ja ger . Rippenspeck „ 7.90

liefert ab hier Nachnahme 8163a
8 .6 Hei ur . Hrogmann ,Nort - rs i . H. 7L.

Scbwcmmsuine
in den Grössen ; ca . 25/12/6 */, , 25/12/7 »/, , 25/12/ » */, , 25/14/12 , 25/16/14

30/14/12 cm, für leichte Wände , Decken and Gewölbe,■chall -, schwamm - and feuersicher , in alter , festet , harter Ware.

Bimssand -Cementdielen
mit Nnte and Feder, für dünne Wände , 6 , 8, 7, 8 , 10 cm dick.

Bimssand (Biniskies)
leichtestes Betonmatena !, für Decken , Dächer , Wände , schall-, schwemm¬
end feuersicher . Wird in den letzten Jahren immer mehr für Privat-
häuser, Verwaltung ^ - und Fabrikgebäude , Schalen etc. verwandt Mit

näheren Angaben stehe gerne so Diensten .
= ._ Preise billigst Auf Wunsch kombinierte Ladungen. a=- ■ ■

Versand ab Urmitz , Xenwted und Karlsruhe Halen.

Friedrich Chr . Kiefer , „ÄTrSSV .,
tmUseiitt« tuHitir lu muH. Stlnaaslilnjidllutu.

Union ;
Bein

'ichsier Hausbrand
Billiger als Steinkohle

Verktuf Is den Kablenhaadlnngm

| lnmnn find, diskr . Ausn . bei Ar .
IbUnBIl Böbringer . Priv .-Heb-.UuUiull anittUngenb .SBrettVa
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Amtliche Nachrichten .
Mit Entschließung Eroßh . Ministeriums der Justiz , des Kultus

Und Unterrichts wurde Registraturassistent Friedrich Blum bei Eroßh .
Oberschulrat auf sein Ansuchen wegen vorgerückten Alters unter An¬
erkennung seiner langjährigen und treugeleisteten Dienste in den
Ruhestand versetzt .

Bewegung -er Vieh- und Zleijchprei,e .
L . Karlsruhe , 10. Dez . Die Korrespondenz der Landwirtschafts¬

kammer teilt folgendes mit : Zu unserem lebhaften Bedauern werden
wir durch die neueste Veröffentlichung der Schlacht- und Viehhof¬
direktion veranlaßt , nochmals auf diese Angelegenheit zurückzukommen ,
nachdem diese Ausführungen sowohl an gereizter und beleidigender
Tonart wie an Grundlosigkeit der aufgestellten Behauptungen dem
ersten Artikel der Schlacht- und Viehhofdirektion nichts nachgeben.

Die Zahlen , die der Ermittelung der Landwirtschaftskammer zu¬
grunde lagen und die zumteil veröffentlicht wurden , sind amtliche
Zahlen ; sie sind für Karlsruhe — das sei hier wiederholt — zumteil
den amtlichen Veröffentlichungen des Statistischen Landesamts und
zumteil , d. h . soweit sie von letzterem nicht zu erhalten waren , den
Mitteilungen des Städtischen Schlacht- und Viehhofes (Städtisches
Statistisches Amt) entnommen . Diese Zahlen siird nicht zu ändern ;
mit ihnen muß auch die Schlachthofdirektion rechnen. Rach diesen
Zahlen betrug die Spannung zwischen Schweinefleisch und Schweine¬
preis im Jahr 1897 insgesamt 17 ^ pro 1 Kg. im Jahresdurchschnitt
und stieg mit unwesentlichen Unterbrechungen bis in die allerneueste
Zeit an . Am 28 . November stand das gewöhnliche Schweinefleisch in
Karlsruhe auf 96 4 bis 1 .— pro Pfund , also 192 «Z bis 200 4
pro 1 Kg., das weiß jede Hausfrau in Karlsruhe . Zu gleicher Zeit
betrug der Preis für die beste Qualität (es gibt nebenbei bemerkt
mehrere Rotierungsqualitäten ) Schweine auf dem hiesigen städtischen
Schlachtviehhof nach der amtlichen Notierung daselbst 144 4 pro
1 Kg., das ergibt eine Spannung zwischen Fleisch- und Viehpreis von
48 bis 86 4 , also etwa dreimal soviel als 1897 .

Es ist nun ganz unverständlich, weshalb sich gerade die Städtische
Schlachthofdirektion hierüber so aufgeregt hat . Selbst aus den hie¬
sigen Metzgerkreisen wurde uns zugegeben, daß die Spannung zu hoch
gewesen sei. Die Metzgerinnung hat den Fleischpreis inzwischen her¬
abgesetzt und die Sache könnte danlit nach unserer Meinung vorerst er¬
ledigt sein .

Statt dessen sucht die Schlachthofdirektion die Landwirtschafts¬
kammer weiter öffentlich zu verdächtigen durch Vorwürfe , wie : das
Jahr 1897 sei zu unseren Gunsten als Ausgangsjahr genommen wor¬
den, es feien in den ersten Jahren die Jahresdurchschnittspreise für
Fleisch , von 1906 ab aber die Höchstpreise für Fleisch genommen wor¬
den, ferner seien am 28. November die Preise , wie sie nur für höchst¬
wertige Fleischstücke bezahlt wurden , zugrunde gelegt worden . Das
alles ist gänzlich grundlos : das Jahr 1897 wurde lediglich deshalb als
Ausgangsjahr genommen, weil wir über dieses Jahr hinaus die
Zahlen nicht bekommen konnten. Uebrigens war die Spannung im
Jahr 1897 und 1898 beinahe ganz gleich (17 bezw. 18 L ) . Von 1897
bis 1910 find in gleicher Weise die amtlichen Fleischpreise zugrunde
gelegt (Statistisches Landesamt ) , bei denen Qualitäten überhaupt nicht
unterschieden werden . Auch am 28 . November wurde als Fleischpreis
(96 L bis 1.— Ji ) derjenige Preis zugrunde gelegt, der in Wirklichkeit
für gewöhnliches Schweinefleisch bezahlt worden ist und ausdrücklich
bemerkt, daß bessere Fleischsorten, wie Kammrippe usw . zu

' höheren
Preisen bezahlt werden müssen . Das mußte die Schlachthofdirektion
wissen . Umso bedauerlicher ist es, daß sie sich — trotz bereits erfolgter
Beseitigung der hohen Spannung — zu diesen erneuten unnötigen und
beleidigenden Verdächtigungen hinreißen ließ.

Wenn nun weiter sich die Schlachthofdirektion in langen Ausfüh¬
rungen die vergebliche Mühe machen will , die Jahre 1910 und 1909
besser zu machen , als sie leider gewesen sind, so sind wir der Ansicht ,
daß es für die Landwirtschaft keiner Belehrung von dieser Seite hier-

K adische Preffe .

über bedarf . Ob das vergangene Jahr landwirtschaftlich genügend
oder nicht genügend schlecht war , können wir ruhig der verständige!!
und gerechten Beurteilung des Publikums überlassen und nur lebhaft
bedauern , daß selbst nach dieser Richtung hin die Städtische Schlacht¬
hofdirektion die Tendenz zeigt, einfache Tatsachen zu bestreiten.

Der Zeugseldwebe! als Mörder.
= Frankfurt , 9. Dez . Vor dem Gericht der 21 . Division begann

die Verhandlung gegen den 28jährigen Zeugfeldwebrl Müller von der
Pulverfabrik Hanau , der am 21 . August aus der Bruchköbeler Land¬
straße seine ehemalige Braut , die 21jährige Verkäuferin Anna Jffland
erschossen hat . Sie hatte das Verhältnis mit Müller aufgegeben, als
sie erfuhr , daß er andere Liebschaften hatte , und ihre ReigU"g dem
Kaufmann Bruno Schwarz geschenkt, der im gleichen Geschäft mit ihr
angestellt war . Müller , der Don Juan , dem bis dahin kein Mädchen
widerstanden hatte , wollte es nicht begreifen, daß sich die Jffland von
ihm lossagte und mit einem anderen ging. Sonntag den 21 . August
traf Müller die Jffland und den Schwarz. Er zog eine Pistole und
schoß auf das Mädchen, das zusammenstürzte» und gab dann noch meh¬
rere Schüsse auf die am Boden Liegende ab . Nach der Tat bestieg er
sein Rad ; er wurde aber verfolgt, eingeholt und sestgenommen. Wäh¬
rend der Untersuchungshaft wurde er auf seinen Geisteszustand hin ge¬
prüft ; die Aerzte bejahten die Frage der Zurechnungsfähigkeit . Im
Anschluß an die Vernehmung des Angeklagten kamen mehrere Briefe
zur Verlesung , die er an seine anderen Geliebten gerichtet hat . Als
er schon die Pistole gekauft hatte , um die Anna Jffland zu töten , schrieb
er an eines der Mädchen, er wolle sie zu seinem Weibe machen , so wahr
ein Gott lebe. Und einem zweiten Mädchen, die zwei Kinder von ihm
hat , versprach er zwei Tage vor der Mordtat , sie am übernächsten
Sonntag in Eisenach zu besuchen. Die Beweisaufnahme bestätigt im
übrigen die Angaben des Angeklagten, der völlig geständig ist .

Ergreifend ist die Aussage der Mutter der ermordeten Jffland ,
die unter lautem Schluchzen erzählt , wie sich Müller der Familie und
ihrer Tochter aufgedrängt hat und sich von ihnen bewirten ließ, wie
er seine außerehelichen Kinder auf Ehrenwort ableugnet und dann
schließlich ihre Tochter totschießt. „Hat denn so ein Mensch ein Herz
oder einen Stein in seinem Innern ?" ruft sie unter Tränen . Unter
Ausschluß der Oeffentlichkeit werden dann die zahlreichen Liebschaften
des Müller — er hat sechs außereheliche Kinder — erörtert . Kriegs¬
gerichtsrat Engel hielt die Anklage auf Mord in vollem Umfange auf¬
recht und beantragte die Todesstrafe. Daß die Tat mit Ueberlegung
ausgeführt worden sei, ergebe sich nicht nur aus dem Geständnis des
Angeklagten, sondern auch aus den begleitenden Umständen. Dem¬
gegenüber stellte der Verteidiger Justizrat Richard Bruck die Tat als
Totschlag hin ; der Entschluß zur Ausführung sei dem Angeklagten
plötzlich gekommen , als er seinen Nebenbuhler hinter ihnen Herkommen
sah . Deshalb könne die Verurteilung nur aus § 212 Str .E .B . erfol¬
gen . Nach langer Beratung schloß sich das Gericht der Auffassung des
Verteidigers an und erkannte auf fünfzehn Jahre Zuchthaus , 10 Jahre
Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte und Ausstoßung aus dem Heere.
Nach Verkündigung des Urteils brach die das Gerichtsgebäude um¬
lagernde Menge in laute Verwünschungen aus . Müller wurde mit
Rufen : „Pfui , Du Mörder !" empfangen. Die Polizei hatte die größte
Mühe , Müller in den Wagen zu schaffen. Die Menge verfolgte den
W .gen , der nach der Kaserne fuhr, mit lautem Schimpfen und
Schmähen.

Vörten -U-octzenverictzt.
(Eigenbericht der „Bad Presse"

.)
'X ' Karlsruhe , 9 . Dez . Unter dem Eindrücke des freundlicheren

Ausblicks auf die Gestaltung der Geldverhältnisse eröffnete die Woche
in befestigter Haltung bei allerdings ruhigem Geschäft . Anregungen ,
welche animierend auf die Unternehmungslust hätten wirken können ,'
lagen nicht vor und andererseits veranlaßte die Unsicherheit der Lage
in Amerika vielfach Zurückhaltung . Namentlich der Montanmarkt

Diesenhochelegant.
EUte -Spredt-
apparat sowie
IMem wir za einem iussorzl kalkulierten
Preise von zusammen I1S Mark franko inkl.
Verpackung nach allen Orten Deutschlands
auf Wunsch gegen monatliche Zahlungen von

5 mark
Unser Elite -Sprechapparat hat ein Gehäuse
in Grösse von 36X36X17 cm aus fL Satin-
bolz mit verzierter weisser Einlage, Blumen¬
trichter , eichenfarbig , mit 45 cm Schallöffnung.
Trompetenarm fL vernickelt und umklappbar. j
Schaudose , la Werk, vorzüglich, mit ruhigem,

geräuschlosem Gang.
Untere Eilte - Platten sind zweiseitig, also 1
mit 2 Stöcken bespielt, bringen nur Original-
aufnahmen und zeichnen sich infolgedessen
durch eine wunderbare, natürliche Wieder¬
gabe sowie durch grossartige Klangfülle, Ver¬
bundes mit Reinheit des Tones, aus. Der
grosse Umfang der Platten gestattet eine
Spieldauer von zirka 4 Minuten und gewähr¬
leistet mithin eine wirklich vollkommene

Wiedergabe der Stücke.
Da sd> Sortiment von SO Stücken vielleicht für manchen
zu gross , für andere dagegen zu klein sein dürfte, emp¬

fehlen wir auch einen Elite-Sprechapparat mit
80 Stücken für 155.— Mark bei 0.— Mark Monatszahlung
80 Stocken für 80.— Mark bei 4.— Mark Monatszahlung

portofrei 6 Tage zur Probe ohne Kaufzwang.
Unsere ausführliche Preisliste, auch über andere selbst-
spieleade Musikwerke, Geigen, Zithern. Operngläser usw.

auf Wunsch kostenfrei

. Piecen erster Künstler und Künstlerinnen, beliebteste Opera-
und Operetten - Melodien, Märsche, Salonstücke , Lieder,Gavotten, Tänze, Instrumental - Solls, volkstümliche Ge¬
sänge, Chöre, Quartette , humoristische Vorträge und Cou¬
plets, darunter neueste Schlager aus : Der Graf von
Luxemburg, Zigeunertiebe, Die geschiedene Prau usw.

Tage zw Probe
franko , ohne Hanf-
zwang,ohneHnzahlg .

senden wir unseren Elite-Sprechapparat nebst Platten, um Ge¬
legenheit zu geben, einen Vergleich mit anderen Angeboten
anstellen zu können. Sehen Sie nicht nur aui die Höhe der
Monatsraten, sondern beachten Sie auch den zu zahlenden

Kaufpreis. Dass unser Angebot wirklich hervorragend
ist, wissen wir , deshalb senden wir auch an solvente
ernste Interessenten jeden Standes zur Probe franko,
ohne Kaufzwang; wir bedingen nur, Nichtgefalfendes
frankiert innerhalb 6 Tagen nach Erhalt zurückzu¬
senden. Da weder Porto noch Verpackung berechnet

wird, ist also jedes Risiko ausgeschlossen.
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Ferner empfehlen wir die berühmte echte

Hrowsilisg-Plstole
Kat . 6,35 mm . Westentaschen¬
format, 7 Schuss, nie versa
P

ender Mechanismus usw
reis Mark 42 .50, _

Kai . 7,65 M. 51 .- .
Monatszahlung « 8 LL>«

AufWunsch6Tage zur Probe .
Preisliste üb .and.Waffen,w ie Doppelflinten,Drillinge,
BrowningDint .,Birschbüchs., Zielfernrohregrat. ii.frei.

m Beide Bläser 6 Tage zur A »■«lebt und Auswahl . ■■ ■ ■- . .
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6ma ! ige Vergrösserung .
Preis Mark 140.—t mit Etui B* M
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Breslau HM. Gcetliestrssse

Die

Stadl. Milaiiilir
Sehwanenstraße 4

Kitmnt für die Bedürftigen der
«Stadt daukbar jede Gabe rn
Hausrat, Männer - , Frauen -
und Ikinder-K'leider , Wäsche,
Stiefel rc. entgegen . 11132*

Dame ,
w . Sonnabend , 3.Dezbr„ Schnellzug
5.39 nach Frkft . in Heidelberg 6 .30
Handtasche am Gepäckschalter auf¬
gab , bitte um eine Nachricht u.
F . Ji . 4949 an Rud . Mosse ,Karlsruhe ._ 17722 .6 .6

Grauer Militärmantel billig zu
verkaufen. B46175

Parkstraste 19. 1 . Stock .

Zu Kausen ge «cht
ein eiserner Maischbottich mit
oder ohneRührwerk , gebraucht, aber
gut erhalten , 1 Meter hoch □ ,
1,70 bis 1,80 Durchmesser. Von
wem ? sagt unter Nr . 11366a die
Exped . der „ Bad. Presse" . 3 .2

Wachtelhündchen , s. wachs., lebh .
u. netteTicraien , in nur gute Hände
bill. z . verk. Aue , Woldhornsir. 00,1.

Herd -Verkauf .
Braun - Stute , scheufrci, gute

Beine , 1,65 groß , fromm , gut im
Bug, schneller Läufer , für Milch -
händlec oder dergleichen geeignet,
billig zu verkaufen . Zu erfragen
B15052 Klauvrechtstr . 18. Laden.

Plüschdiwan, S 'iJ&S
8346171 Kaiserstraße 59 , 2. St . l.

Sauggasmotoren ^ Anlagen ■
"

König!. Preuß . Staats-Medaille
and viele andere Auszeichnungen .

Ueber
PS. im Betrieb.

Braunkohlenbriketts , Koks usw.

Präzisions = Motoren
für

Gas , Benzin
Spiritus usw .

Gasmotorenfabrik A . - O , Köln - Ehrenfeld (vormals C. Schmitz )
Zweig - Büro Karlsruhe , Ingenieur M. Berger , Yorkstrasse 15 . 8022a*

Abendblatt. Samstag den 10. D-z. 1910. Nr 74

stand ganz unter dem Einfluß der Meldungen aus der Union , welche
die Lage der dortigen Eisen- und Stahlindustrie pessimistisch schilder¬
ten und von Betriebseinstellungen verschiedener Werke zu berichten
wußten . Immerhin äußerte sich die Rückwirkung auf den einheimischen
Montanmarkt in der Hauptsache in der Herbeiführung von Zurückhal¬
tung von neuen Käufen , ohne die Kurse nennenswert zu drücken , zumal
die Tendenz durch günstige Berichte von den Kohlenmärkten eine Stütz¬
ung erftlhr . Die Festsetzung der Krupp -Dividende auf 10% gegen vor¬
jährige 8% machte guten Eindruck, weil man hieraus Rückschlüsse auf
oas Erträgnis anderer Werke zog. Bochumer lagen zeitweise matt
auf die Möglichkeit einer Herabsetzung der internationalen Schienen¬
preise. Für die Aktien der Oberschlestfchen Eisen-Jndustrie -Gefelljchaft
lautet die Dividenden -Schätzung auf nur 2% .

Elektrische Werte zogen wiederum das Interesse auf stch ; nament¬
lich Edison, für welches auf angeblich größere Aufträge für Südamerika
und für eine elektrische Kraftanlage in Schlesien hingewiesen wurde ;
auch zirkulierten wieder Gerüchte, daß Staatssekretär Dernburg in die
Verwaltung der Gesellschaft eintrete . Beachtung fanden Deutsch -
Ueberseeische Elektrizitäts -Aktien, welchen in den nächsten Wochen
ein Bezugsrecht zufallen dürfte .

Auf dem Bahnenmarkte waren die amerikanischen Gattungen im
Einklang mit New Park schwächer, Warschau- Wiener begehrt auf Nach¬
richten aus Polen über einen außerordentlich lebhaften Verkehr und
Lombarden höher auf die ministerielle Erklärung über die Sanie¬
rungsangelegenheit . Schantungbahn waren auf die Mindereinnahme
im November schwächer ; dieselbe soll indessen auf die Verspätung der
Erdnuß - und Soyabohnenernte zurückzuführen sein .

Bankaktien verkehrten ruhig ; die Kurse sind gegenüber der Vor¬
woche. kaum verändert . Die an der Berliner Börse neu eingeführten
Azow -Don-Kommerzbankaktien wurden erstmalig mit 231% notiert .

Die in der vorigen Woche stark heruntergegangenen Waghäusler
Aktien konnten sich um 4% erholen . Westeregeln Alkali -Aktien sind
ebenfalls um 414% erholt , wogegen deutsche Waffen - und Munitions¬
fabriken von ihrem vorwöchentlichen Gewinn 6 % hergeben mußten.
Auffallende Kursschwankungen zeigten Eummifabrik Peter , welche an
der Donnerstags -Börse 17% fielen und am gleichen Tage abends 13 %
wieder zurückgewannen. Auch Kunstseiden-Aktien erlitten einen be¬
trächtlichen Kursrückgang.

Einen erfreulichen Anblick bot der Markt für die einheimischen
Renten . Die 3% Reichsanleihe und Preuß . Konfols konnten bei leb¬
haften Umsätzen 14% anziehen und auch die 3% % Gattungen sind über
% % gebessert . Unter den ftemden Renten zeichneten stch Russische
aus , welche für Rechnung des Heimatlandes in ansehnlichen Beträgen
gekauft wurden . Auf die Annahme , daß in Türkenlosen verstärkte
Rückkäufe stattfinden dürften , waren dieselben gesucht und im Preise
anziehend. Der Verkehr in Mexikanischen Papieren hat sich wieder
beruhigt und die Kurse haben sich wieder erholen können.

Das Bankhaus

Veit L. Hombnrger, Karlsruhe
Telephon 36 u. 208Karistrasse 11

besorgt alle in das Bankfach einschiagenden
Geschäfte ,

BLiUTSTAUCNGEIV , IIAEMÖKRIIOIDAE -EEIDEV
gibt es nichts besseres , als eine häusliche Kur mit
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(Saxlehners Bitterqueile .)

HOFJUWELIER

Ludwig Eertsch
KARLSRUHE

Kaiserstrasse 165 Telephon 1478.

Brillantringe
17428 .2.1

Feine Juwelen
Gediegene

Gold- und Siiberwaren
Eigene Werkstätte .

Auszeichnungen:
Chicago 1893 : : Strassburg 1895 :: Paris 1900.
□□□□□□□□ Hervorragendes Lager □□□□□non
□ in □
□ Brillant-Colliers, □
□ Brillant-Anhängern mit Platina-Colliers, §
g Tropfen -Colliers mit Brillanten und Perlen, g
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Brillant-Broschen, Perlen-Colliers,
Ringen mit Brillanten, Perlen,

Smaragden, Rubinen und Satiren,
Brillant- und Perl - Brustknöpfen,

Perlnadeln,

P

P□
P
P
P

g Colliers mit Anhängern , Broschen u. Ringen , g
P
P

mit feinen Halbedelsteinen. P
P
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Sonntags vor Weihnachten bis 7 Uhr geöffnet .

0X0

Bestellen Sie
ieiWilh .Schubert , Emmi, Frelbnrgll

ein Postkistchen lt -J-a*

Echtes Schwanwälder kirschwasser
(2 Flaschen Ml. 7.20 frko . Nachnahme.)

IW" Es wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt .

Harmonrum - Unterricht
wird erteilt bei mäßigem Honorar

Offerten unter Nr . B38416 an die
Expedition der „ Bad . Presse" erb.

Schnauzer »' starker, schwarzgrau,
ff. J . a ., sehrwachjam
u . treu , zu verkaufe».

Durlach » Amalienstr . 6.
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Pie innere UmrvMMNg in Rumänien .
(Don unserem Korrespondenten .)

s, Bukarest, Ansang Dezember. Unter dem üblichen feierlichen Ge .
prange wurde in diesen Tagen hier das Parlament durch eine Thron¬
rede eröffnet. Die letzte Session dieser Legislaturperiode beginnt nun
und in den ersten Monaten des neuen Jahres werden die allgemeinen
Meuwahlen stattfinden Treffend ist also diese Spanne Zeit , die un¬
seren Deputierten noch vergönnt ist, eine Liquidierungstagung ge¬
nannt worden und vor einer solchen ist ee am Platze , sich ein Bild der
Aktiva und Passiva zu machen . Dies hat die Thronrede zum Teil zu
tun versucht , indem sie zu Ehr und Preis der Regierung alles das
aufgezählt hat , was in der bisherigen Legislaturperiode geschaffen
wurde. Sie rühmt das Zustandekommen der Agrargesetze, die geordnete
Verhältnisse in die Landwirtschaft gebracht, die „wirtschaftlichen Be¬
ziehungen geklärt und versöhnt" , hätten , der Justizreform , der Ver¬
besserungen im Volksschulunterricht und im Sanitätswesen und den
großartigen Ausbau des Hafens von Constanza.

Als der König diesen langen Fleißzettel der Regierung verlas ,
richtete sich unser Blick unwillkürlich nach dem Gesicht des Minister¬
präsidenten, ob ihm denn nicht die Schamröte über all das Lob auf.
steige, das er sich da selbst bestellt habe ! Aber Zone! Vratianu ist ein
geschickter Macher und zuckte mit keiner Wimper , wußte er doch in
seinem Innern sehr wohl, wie viel diese Thronrede übertreibe , kennt
er doch genau die Stimmung im Land , die schlechten Erfahrungen , die
man mit den so gerühmten Argrargesetzen gemacht und kann er nicht
im Zweifel sein, daß diese Thronrede der Schwanengesang seiner Macht
sei .

Die liberale Partei , deren Ehef er ist, hat in diesen vier Jahren
ihrer Regierung vollkommen abgewirtschaftet und die Neuwahlen wer¬
den die Reihen ihrer Vertreter dezimieren. Allerdings ist zur Aus¬
gestaltung des Hafens von Konstanza Großes geschehen, aber hier kamen
die Liberalen gerade zur feierlichen Eröffnung zu recht , gearbeitet
haben daran ihze Vorgänger , die Konservativen . Und die Industrieund die Handelsfreundlichkeit der jetzigen Regierung zeigte sich doch im
wahren Licht, als Herr Orleanu , ihr Handclsminister , voriges Jahr
jene famose Jndustriereformvorlage einbrachte , die im ganzen Lande
einen Sturm der Entrüstung entfesselte und über die kein geringererals der jetzige Staatssekretär , der frühere deutsche Gesandte an unserem
Hofe, von Kiderlen -Wächter, sich guten Vernehmens nach sehr abfällig
geäußert hat . Sie war ein Attentat nicht nur gegen das fremde Kapital
sondern auch gegen den heimischen Unternehmungsgeist . Nun erfahre
ich aber aus sehr guter Quelle , daß die in ihren letzten Todeszuckungen

liegende Regierung auf die Beratung des Gesetzes in der letzten Ses¬
sion verzichten will , d. h . daß sie selbst nicht mehr den Mut hat dies«
eigentümliche Reform durchzusetzen.

Nur mit dem was die Thronrede über unsere Beziehungen zumAusland sagt, kann man voll übereinstimmen , Rumänien ist sich ohne
jedes Schwanken, Dank seiner immer mehr zunehmenden Kräfte , wuch¬
tigen Stellung in Mitten der großen europäischen Interessen bewußt. —
Wir haben uns dieserart das Vertrauen und die Freundschaft aller
Staaten gesichert, die gerade wie wir im Frieden die beste Gewähr
ihrer Entwicklung erblicken . In dieser Friedensversicherung liegt aber
auch die beste Gewähr , wie unrichtig jene französische Sensations¬
meldung war , daß Rumänien mit der Türkei eine Militärkonvention
gegen Bulgarien geschlossen habe.

Der. Kamps, den die zukunftsreiche Partei Tacke Jonefens , unseres
größten und genialsten Staatsmannes , der sich auch bekanntlich der
besonderen Gunst Kaiser Wilhelms II erfreut , nun gegen die Regie ,
rung neuerlich aufnehmen wird und mit dem sie sich zu den Neuwahlenvorbereitet » wird großes Interesse erwecken . Gestern hielt das großeKomitee der konservativ-demokratischen Partei , die man kurz nach
ihrem Führer die „Tackisten" nennt eine glänzende Versammlung ab .
Tacke Jonesen erklärte hier , daß er vorläufig noch nicht die Regierung
anstrebe, daß er aber freie Wahlen verlange , weil er auf Grund dieser
Wahlen die Macht erlangen wolle. Für Eingeweihte unterliegt es
kaum einem Zweifel, ' daß, wenn die Neuwahlen gesetzmäßig und frei
vor sich gehen werden, die neue Kammer eine konservativ -demokratische
Majorität haben werde.

Mit großer Befriedigung konnte man gelegentlich der Parlaments¬
eröffnung allseits konstatieren, wie sehr sich unser König wieder erholt
hat und daß er jetzt ganz frisch, munter und rüstig aussieht . Auch die
Königin ist wieder in der Hauptstadt eingetroffen , da der Aufenthaltdes Königspaares in Cinaia abgebrochen worden ist.

Die Regierung hat sich entschlossen , demnächst ein Gesetz einzu¬
bringen , um in kurzer Zeit endlich wieder eine Volkszählung durch¬
führen zu können. Eine solche hat in Rumänien seit 1899 nicht mehr
stattgesunden. Dagegen hat unser statistisches Bureau jüngst eine sehr
interessante vergleichende Viehstatistik publiziert , die gerade jetzt mit
Rücksicht auf die allgemeine Viehnot und Fleischteurung von besonde¬rem Werte ist . Nach den neuesten Zeitungen hatten wir 2Yz Millionen
Stück Rinder , Bulgarien 2,1 Millionen , Ungarn über 6ys Millionen .Das bedeutet, daß verhältnismäßig Bulgarien das rinderreichsteLand ist, denn auf einen Quadratkilometer Landes kamen dort 22,bei uns nur 20 und in Ungarn 21 Rinder . Dagegen hat Ungarn ver.
hältnismäßig die meisten Schafe und Ziegen.

Ein Denkmal für Sir Henry Irving.
DK . London, 7. Dez . Das Denkmal das Sir Henry Irving , dem

großen Schauspieler, von seinen Berufsgenossen errichtet wurde , wurde
gestern durch Sir John Haie enthüllt . Die Statue ist jedenfalls in
würdiger Umgebung angebracht ; denn sie befindet sich in unmittelba¬
rer Nähe der National -Gallery auf dem Charing Troß ' Road , demnach
auch mitten im Zentrum des Londoner Theaterviertels .

Sir John Har« hielt ein« Ansprache , in welcher er znm Ausdruck
brachte, daß es in der Vergangenheit zu Lebzeiten Sir Henry Jrving 's
wohl Schauspieler gegeben habe, die als Künstler mit ihm wetteifern
konnten, aber keinen von ihnen wäre in der Lage gewesen, als Menschmit Henry Irving zu wetteifern ; denn keiner von ihnen wurde um
seiner menschlichen Eigenschaften so sehr geliebt und verehtt , wie Henry
Irving . Der große Künstler , der noch größer als Mensch gewesenwäre , hätte den Wett des Geldes für persönliche Zwecke nicht zu
schätzen gewußt, um so besser wendete er es für Freunde und alle jenean , die verlassen und hilfesuchend zu ihm kamen . Er gab ihnen mit
verschwenderischer Hand. Das eben enthüllte Denkmal lege nicht nur
Zeugnis dafür ab, daß Henry Irving der größte Schauspieler seiner-
zeit gewesen, sondern sei auch ein Ausdruck der Verehrung und Liebe,die alle für den Künstler empfinden, die ihn zu würdigen verstehen.

Eine vornehme Gesellschaft wohnte der Enthüllung des Denkmals
bei . U . a. waren der Bürgermeister von Westminster, Lord Merfey ,Sir Edward Clarke, Sir Herbert Tree usw . anwesend.

Bücherfcha«.
Die soeben , also rechtzeitig vor Jahresschluß , im Selbstverläge des

kgl . Steuer - und Gemeinde-Einnehmers Johannes Stroh in Wörtha . Rh . erschienene kartonierte „Tabelle zur Berechnung der Zinsen zu3% und 4 Prozent von Beträgen bis 19 008 Mark für 1 bis 12 Monat "
ist recht handlich und einfach und macht andere umfangreiche Hilfs¬mittel entbehrlich. Sie ermöglicht, indem sie die ziemlich umständlicheund zeitraubende Berechnung mittels des Zinsdivisors ersetzt , eine
bedeutend raschere und zuverlässigere Berechnung der Zinsen eines be-
liebigen Kapitals während einer beliebigen in Monat bemessenen
Frist , weshalb ste nicht nur allen Sparkassen, Spar - und Darlehens ,
kaffen und Vereinen wärmstens empfohlen werden kann, sondern wegen
ihrer Gemeinverständlichkeit auch jttiermann , der an Zinsrechnungenein Interesse hat . Die Tabelle umfaßt 80 Druckseiten , ist in sehr deut¬
lichem Drucke gehalten und ist bei Abgabe zum Preise von 1.50 Mark
pro Stück zudem äußerst billig .

’J

Vertreter für Baden : Jean EsfeSmann jun M Karlsruhe . 5522a

Goncordla
Glskche Edens * verrlcyei 'mrgr. LerMichstt.

GtfrOndct 1853.
_ firnudtopifal : 30 SDHJonen Mar*.

OwerfaHtiarteft . o Aelhwllce. o Qnaiifecfyftafkdt.
Wnt « AnkvnR « teilt ImttMt

Carl Otto , Generalagent In Nanoiietm,
'

K I. Nr. N.

Höchste Zeit!
Freiburger Geld-Lotterie

Ziehunggarantiert20. Dezember1910.
empfehlen alle Verkaufsstellen und

die Generalagentur Eberhard Fetzer , Stuttgart ,

bestesHahr*. Kräftig*
StÜrLfa V für Säuglinge vom 4. Monat ab und kleinere Kinder
If , ,

* “ Erleichtert aas Zahnen, stärkt die Knochen . Macht dieMilch verdau ich. Dose Mk. 1 .60 10519aStärk fk II kür Erwachsene, Jugendliche und Schulkinder. 2ur
u 11 Hebung und Ergänzung der Ernährung bei Schwäche,Mattigkut, Erschöpfung bei geistiger und körperlicher ueberanstrengungaewa Stillen etc, Dose Mk. 1 .80 . Billig , wohlschmeckend, appetitanregendleicht verdaulich . Man frage seinen Arzt und verlange Giatisproben
r? der **untz , Drog. Jakob, ' ReformhausAeubert , Kai erstr. 40,Brog, Dehn IVfsr., Hof-Drog. Roth , Drog. .Salzer , Drog . Tscber -? ln Si Internat- / p tb . Hangen , Drog. Walz , llillilburg : StrauB-Strauß . Dui iacht Adle. -Drog. Peter, lingros : Leop . Eiebig, Karlsruhe .

EinePlättanstalt
die noch nicht mit unsererPatent*Uftlvtrsal- Pl&ttmaschinft plättat,verl . kostenlos Offerte » Preis von
M. 1SO .—»n. D. R .»Patent n . Ausl .-Patente . 6500 StGck im Betriebe .

fortter Wiiciurtimaseiiineflfibrik
Rurnsch Ä Hammer , Fönt (Uasltr ^ 1*

gjolzperlen, § lasperlen, getperlen
in allen modernen Farben .

M£ nrbelstickereien , JPeri »tickereien t
Handstickereien fertigt 15314 .6 .4

A . Ziegler , Pariser Kunststickerei. AA'
2. 11

Verpachtung
der Iahrmarkts-

standplätze.
Die Stadtgeineinde Gernsbach

verpachtet in öffentlicher Versteige¬
rung am
Samstag den 17. Dezember b. IS .,

nachmittags 2 Uhr ,die Standplätze für die hier abzu¬
haltenden vier Jahrmärkte oeS
JahreS 1911. 11390a

Die Zusammenkunft ist auf der
Hofstätte.

Gernsbach, den 7. Dezbr. 1910.Da» Bürgermeisteramt .Oskar Jung .
Luft .

Hslzversteigerung.
Die Gemeinde Oberharmersbach— Bahnstation — läßt am Sams¬

tag den 17. Dezember d. Js ., vor-
mittags 1410 Uhr , im Rathaus -
saale auS ihren . Waldungen fol¬
gende Holzsorten öffentlich ver¬
steigern : 2357 Stück Stämme I.bis VI . Kl ., 2361 St . Abschnitte I .
bi» IN . Kl .. 71 St . Buchen II . bis
V. Kl. mit auf. 3765 Fm. ferner :
246 Ster Buchenscheith . II .—III .Kl.. 592 Ster Tarmenscheith. II .bis III . Kl., 18 Ster Buchenprügel¬
holz und 241 Ster Tannenprügel -
hol , I .—II . Kl. 11391a

Wir laden Steigerungsliebhaber
hierzu freundlichst ein.

Oberharmersbach, 9. Dez. 1910.Der Eemernderat .

für junge
strebsame Geschäfts - Eheleute
ist Gelegenheit in aufstrebend.Badeort d. Pfalz einGrfchiistS-
haus , an der Hauptstraße , mit
Laden, 2 Wohnung ., Magazin.Keller k . zum billigen Preis
von Mk . 11 .000.— zu kaufen .
Anzahlung mindest. 8000 Mk.
Inventar rann monati . zurück-
bezahlt werden und besteht in
Haushaltartikel . Bei Energie
u - ßleißist Erfolg sicher. Rest ,belieb. Off. unt .Je .,11189a an
d. Exp . d . »Bad . Presse'' ernzur.

Mch- 1111 Ü schlich
Wtilt

sofort zu verkaufen. Günstige Ge -
.egenheit für ehem . Wächter, die
selber den Wachdienst übernehmen ;Kaufpreis Mk . 600 .— ohne In¬ventar .

Sofortige Offerten unter Nr .11854a an die Expedition der „Bad.
reffe" erbeten,_ 8 .1
1 Talontrsch «. 1 Bodentevlnä

billig zu verkaufen. B4ö0ö '.
Karlstrcch« 8», pari .

Deutsche Versicherung
gegen Ungeziefer

Anton Springer , lUrisrnho i. B., Markjrafonstr. 52 n. Ettiiugerstr. fil- Telefon 1428 und 2340 . - .
Vernichtung jeglichen Ungeziefers unter weitgehendster Garantie . Fabrikation und Versandzuverlässiger Ungeaiefervertilgungämittel aller Art . Desinfektionsapparate u. Präparate eigenerErfindung . Aeltestes Spezialgeschäft am Platze . Reelle Bedienung, billige Preise . 16262

Ges. 0Mcfa. Nr. 121890.

verlegen
nur den Betrag

mit welchem Sie Ihrem Gatten
als Welhnaehta -Gieseheiih

eine Garnitur

kaufen , denn in kurier Zeit
haben Sio Ihre Ausgabe durch
Ersparnis der Wasch* u. Plätt

kosten wieder gedeckt .
JDanerträscbe in allen Aus

fiihrungen nur zu haben
Kaiserstraße 40 .

SeüeiMe sMeulsche IMmMiWche
MMineiWM W

SPF“ tüchtige
fitiltlBiiiiipr MM

welche nachweisbar bei der Landkundschast gut eingeführt sind
unter sehr günstigen Bedingungen zu engagieren. Bewerber mit
geeigneten Lagerräumen zur Unterbringung von Mnster-
maschine« erhalten den Vorzug. ii263a .L.i

Offerten unter 21. 8 . 8020 an Rudolf Rosse ,Hänchen , erbeten.

Ia Firma der Lebensmittelbranche sucht

General -Vertreter
für leicht verkäuflichen Artikel . Sachkenntnisse bevorzugt. Off.unter fl . K. 5498 des . Rudolf Messe, Hamburg . 11408a .3.1

am er »- an» mehrfarbig werben ras» um

3

sAlle ZagerZ
*. 3M4ft(«*4e erhalten . ul wunich

Kostenfrei
Prebtnummern dtr

«öchentll » etiditlnende »
« DmtsclKlI «

äger -Zcitung
mll ffiren fünt Btarftbeitasenr

1. Da« flMlwtrk 1« Wort «. Bild.
1. v« ScMmuiotn .
». Dam Jagdkmd ,
*. Qereint-Ztihntg,I. Da« Cer»eie.

DK » tnUcbtISger-reltnng er.
In« «Kb wegen ibret rriAbiUljen
und gediegenen lnh. Ii, towie Kur-
tlstrung der ertasten Erserkrtists
unter »ll«n deils<ben ] >gd-Zeimngen
{Jlnfl . ge 24 000 ). Sic bringt jede
Woche emchschnlttllch mindctiens
Sb Sellen redaktionellen Cext.

Der Uerlag dtr
DctttKbea Sägcr - ZeitRNg.

\ 3. tteaaan , bntMa Sl.

11069a

Kiit -SE . England
Gesetzausssug. Prosp. etc. 50 Pf.
Brook ’«, London E. C., Queenstreet 90.

Heirat .

Solider , junger Geschäftsmann ,
kath., Mitte der 20er, mit eigenem ,
slottgehendem Geschäfte und grö¬
ßerem Vermögen, in einer Amts -
stadt BadenS, sucht zwecks Heiratmit einem tüchtigen, häuslich er¬
zogenen Fräulein mrt entsprechen¬dem Vermögen in Verbindung zutreten.

Lftetten mit Photographie und
Angabe der Verhältnisse find unt .3tt. 11241a an die Expedition der
..Badischen Presse" erbeten .

10080 Mark
NI ö8/u auf 2 Jahre von Selbstgeber■im Ia . doppelte Bürgschaft von
f ider , eingetragener Firma sofort

.esucht . Offerten unter B4588S
an die Exped . der . Bad . Presse . ^
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TolalsflusveM : Trikot wasche u .
Strumpf -Waren

mascbinenfabrikEsslingen
in Esslingen =

und mit ihr verbunden

6 . Kubnjj y., Stuttgart Berg
Gegründet » 46 . 3000 Arbeiter.

Bureau in Karlsruhe , frtedrlcl )sp
!? tz 11.

Vollständige Dampfkraftanlagen.
Neueste Spezialität :

Gleichstrom -ßeissdampfmaschinen , Marke MCK.
Sauggas -Motoren.

Pumpwerke tör Wasserversorgung und Kanalisation.
Kreiselpumpen .

Eiserne Brücken und Dachkonstruktionen .
Eis* und KOhlmaschinen.

Maschinen , Brau- und IDeiallguss .
Dynamomaschinen und Elektromotoren .

Luttkompressoren .
Vakuum Entstaubungsanlagen . 9635a*

Elektrisch betriebene Hebezeuge und Fahrzeuge J
Praktisches Weihnachtsgeschenk

Reu eiugetroffen

pfii PflSlil wollene Schlafdecken
ebenso

echte Tianrelhaardecken
p. Stck. Mk. 5.50 . 6 .—, 7.— , 7.50 , 8.— , 8 .50 , 9.— , 9 .50 , 10.—, 11.- ,
. „ „ 13 .—, 13.— ,13 .50,14 ., 14.50 , 15_ _ 15.50 , 16.— u. 17_

Sehr geeignet für Reisedecken. "WW
Lagerbesuch sehr lohnend . — Keinen i

Probedecken gegen Nachnahme.
stiert. ® Arthur

Keinen Kaufzwang .
16913 .4 .4

Teleph. 183
Kaifcrstratze Rr . 133 , l Treppe hoch ,

Ecke Kaiser- und Kreuzstraße , Eingang bei der kleinen Kirckie.

Damen -VVä8äie:
Hemden

Nachthemden
Beinkleider etc .

fertig und auf Bestellung , empfiehlt billigst

15322

OttoFischer(ton ] . Stüber)
Telephon 270 . Grossh. Hoflieferant Kaiserstrasse 130

Karlsruhe .
— s= Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins . = 1—
An den 4 Sonntagen vor Weihnachten Ist mein Geschäft

von II bis 6 Uhr geöffnet.

Golfjacken
Sweaters , Blusen , Westen , Unterjacken , Kragen -
schöner etc . werden bei billigster Berechnung und

schönster Ausführung angefertigt .
iVlecH . Strickerei , Kronenstrasse 18 .

Einzige Strickerei dieser Art am Platze . 45257 4 .4

Zu Weihnachtsgeschenken
empfehle za bes . ermSssigten Preisen und

3 Prozent Rabatt
hübsche Neuheit «u mo lerner

Bücher -, Noten- u . Salonschränkchen.
Mahagoni-Vitrinen mit Bronzen,

zwei- u rtreituriger Bücherfchränke.
Herrenschreibt !sche und Diplomaten

jeder Art , 16863 .10.7
alte und moderne Sitztruhen , Stollen-
schränke u schöne , gesell. Fauteuils,
Buffets in grosser Auswahl , Kredenzen

und Beschränke
feine Thee- , Servier- , Näh - , Spiel - u

Rauchtifche ,
bequeme Lederfauteuils , bes billige

Schreib - und Herrenfauteuil .
Klavierstühle. Wandfdiränke .
Bücher - und Notenständer ,

bes schöne u billige Flurgarderoben

10 Prozent Rabatt |
auf bessere Diwans. Chaiselongues,
Fauteuils mit und ohne Einrichtung .
Kinderbetts! , grosse , eis . Bettstellen
uriiekg ' s Buffets , Bücherschränke

Schreibtische , worunter ein hübscher
o ischer , ein flämisches Speise¬

zimmer, mehrere hübsche Wohn
salons , Lederstühle u, s . w bei

K . De wert h , Kaiserstr. 97.

Schachenmayr's
}feine |wolfene

i jS Strick-
ild ) I

)sp me
HaJÖ^ ßill!3^ iey9

für Strickmaschinen
vorteilhaft

I Blauschild
Rolschild
Qrauschild Uesfe
Violelscliild } Mittel
Gardinalschild
Grünschild
Weissschild

Wo nichlerhäitiich,wendeman sich
wegen Adr.-Angabe an die Fabrik

|Schachenmayr .Mann&C°
SA LACH .

Brillant - Kluge
ein- und rnebrsteinige.

Brillaiilohrringe .Perlohrringe
auch billige Sachen,

Kraw itenuavcln ,
mit Brillanten , Perlen und Farb -

steinen, B46021
Manfchettcnknöpfe

hat zu außerordentlich billigen Ge¬
legenheitspreisen zu verkaufen.
8 . * aier Kaiierslr . 127, IV.

jß

Pelze
jeder Art ,

l)

nur gute Qualitäten , von einer
erstklassigen Fabrik (kein
Ramsch ) in grosser Auswahl zu

auffallend billigen Preisen .

Rheinstrasse 18,
IVfilhlburg , 2 Treppen .

beste und billigste _ _
für Wiederverräufer .Konoitoren ,Bäcker und größere Konsumenten .

Prompter Versand nach auswärts .
Preislisten gerne zu Diensten.

13586 Lhr . Lmme! , 2623
Eiergrosshandlung
Telefon 1596 . Luisenftraste 44 '

Singer Nähmaschinen
erhielten auf der

Weltausstellung Brüssel 1910
die höchste Auszeichnung

den 1554712.8

eiltnachls -
Bäckerel

empfehle
Mandeln Ia

dto. belesene
Haselnusskerne
Citronat
Orangeat 17511 .4 .31
Backhonig
Komektmehl
Rosinen , Sultaninen , |

Korinthen etc.
nur Ia Ware u. bili Preise j

mit Rabattmarken ,

DrogerieW.Tsciierning |
vorm . W L . Schwaab

Amaltenstr 19 Telefon 519
Lieferung frei Haus .

luftne UirerD wiuuiig tu b iör-
Jdwn selbst bei der grössteni — Im Winter

100 Eier
' mehr im Jahr _
von jedem Huhn. ^

Unbedeutende Lu» &
gäbe Sichere Me "
thode . VerlangenSie
noch heute interes -i
Prospekt gratis unc

_ franko von
i RIERA -WERNER Oebwpjier i R 5

ir

mit
ff

11597 .20 .18

. 11000 Dl
suchen Kauf oder Beteiligung durch
A . Müller , Karlsruhe .

Kaiserstratze 167.
Besuche und Rücksprache

kostenfrei .

GRAND PRIX .
Singer Co ., Nähmaschinen Act .- Ges .,
Kaisersfraße 124 KARLSRUHE Wilhelmsfraße 35 .

OSCAR SUCK
Kaiserstr . 223 Grossherzogl. Bad. Hofphotograph Telephon 100

Atelier für Bildnis- und Reproduktions -Photographie ,
Architektur-, Landschafts- und technische Aufnahmen.

Das Atelier ist geöffnet von morgens 9 Uhr bis abends 6 Uhr.
Aufträge für Weihnachten werden zeitig erbeten .

15676

Graphische Werkstätten , ua Lithographie , Stein - und Zink - Druck.

Reproduktion von Architektur - Plänen und technischen Zeichnungen .

Man versäume ja nicht , »
sich in allen besseren einschlägigen Geschäften den wm

reizenden , modernen

WeihnachtsbaumMan
aus Karton geprägte ,

naturgetreue Modelle , ein unübertroffenes Fabrikat ,
vorlegen zu lassen.

Das höchste Entzücken von
Alt und Jung .

Man beachte die nebenstehende Schutzmarke auf _den Original-Kartons. «*»« »!»

Oskar Kirs
Karlsruhe . Kriegstrasse 12 . 17782 .3.1

Grösste Auswahl in neuen
Mustern . — Anerkannt

uiummm .bestes Bezugshaus
kuranter Ware

Besichtigung
der

Ausstellung
ist sehr

empfehlen

¥

jffa 'thuumrwgsm uwrT i . ««»
es . qexch.
•Zink,Bort«

Willkommenste Weihnachtsgabe !
Neue und alte

Violinen
Violas
Cellos
Bässe

Bögen etc. e'
.e.

Selbstgefertigte
künstlerische

Lauten
Guitarren.

Mandolinen
Zithern

Notenpulte
Etuis etc. etc.

Prim « Saiten , Bestandteile etc.
„TrIRolore - Saite “ .

Hofinstrumentenmacher
132 Kaiserstrasse l

Anzeigen jeder Artfinden die weiteste Verbreitung und haben daber de»
besten Erfolg in der
„ Badischen Presse “«
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